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aus dem Dorf

Anders.  Begeisternd.  Leidenschaftlich.



                                       Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
                                       liebe Gäste,

in der umfangreichen Befragung der Bürgerinnen und 
Bürger im Frühjahr 2012 wurde vielfach der Wunsch 
nach einer besseren und umfangreicheren Information 
im Gemeindegebiet geäußert. 
Die Teilnehmer der Umsetzungsgruppe "Kommuni-
kation" entwickelten gemeinsam mit Christian M. Klotz 
von der betreuenden Firma Qualikom in nur vier 
Zusammenkünften die Grundlagen, Inhalte und Abläufe 
für das Ihnen nun vorliegende neue Gemeindeblatt. 
Zunächst definierte man die Anforderungen. Das Blatt 
sollte aktuell, erfrischend, politisch neutral und 
bürgernah sein. Wichtig war es den Teilnehmern, die 
Gestaltung als eine Mischung aus moderner Graphik und 
traditionellen Aspekten umzusetzen. 
Der Name ist Programm. Die "Nachrichten aus dem 
Dorf" wurde als neuer Name des Gemeindeblattes 
entwickelt und immer wieder vielen Teilnehmern der 
verschiedenen Umsetzungsgruppen präsentiert. Die 
Resonanz zu diesem Titel war äußerst positiv, sodass 
dieser Titel fixiert wurde. Der Gemeinderat entschied in 
seiner Sitzung am 15. Mai die Umsetzung der 
"Nachrichten aus dem Dorf". Alle zwei Monate werden 
nun alle Haushalte über die aktuellen Themen aus 
Oberammergau informiert. Die Verteilung erfolgt auf 
dem Postweg. Alle Vereine, Vereinigungen und 
Verbände vor Ort wurden intensiv auf die Texterstellung 
vorbereitet und erstellen von Beginn an ihre eigenen 
Beiträge und Informationen für die Bürgerinnen und 
Bürger. Somit entwickelt sich das neue "Gemeindeblatt" 
als eine wichtige Gemeinschaftsleistung der Bürger und 
des Rathauses. Den heimischen Unternehmen werden 
günstige Werbeflächen im Blatt angeboten, die Bürger 
können kostenfrei private Kleinanzeigen einreichen. 
Das neue Gemeindeblatt ist somit eine wertvolle 
Bürgerinformation mit intensiver Bürgerbeteiligung - 
eben die "Nachrichten aus dem Dorf". Nun liegt Ihnen 
die erste Ausgabe vor, die hoffentlich dem gesamten 
Leben sowie der vielfältigen Aktivitäten im Dorf gerecht 
wird. Ich hoffe, dass Sie bei vielen Artikeln und Beiträgen 
sagen können: „ …. aha, wirklich interessant, ……“.  
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viel Freude, beim 
lesen, blättern und verweilen ...
Ihr 

Arno Nunn, 1. Bürgermeister 
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Aktuelles aus der Gemeinde

Gemeindeverwaltung Rathaus

Ihre Ansprechpartner

1. Bürgermeister
Hr. Nunn
Tel. 32-235, Fax 32-233
Email: nunn@gemeinde-oberammergau.de

Fr. Windirsch
Tel. 08822 32-235, Fax 08822 32-233
Email: windirsch@gemeinde-oberammergau.de 

Hr. Scheuerer
Tel. 08822 32-229, Fax 08822 32-233
Email: scheuerer@gemeinde-oberammergau.de
Hr. Norz
Tel. 08822 32-226, Fax 08822 32-233
Email: norz@gemeinde-oberammergau.de
Hr. Ostler
Tel. 08822 32-227, Fax 08822 32-233
Email: ostler@gemeinde-oberammergau.de
Hr. Huppmann
Tel. 08822 32-228, Fax 08822 32-233
Email: huppmann@gemeinde-oberammergau.de
Fr. Heiss
Tel. 08822 32-238, Fax 08822 32-233
Email: heiss@gemeinde-oberammergau.de
Hr. Ertlmeier
Tel. 08822 32-221, Fax 08822 32-233
Email: ertlmeier@gemeinde-oberammergau.de
Hr. Weichert
Tel. 08822 32-212, Fax 08822 32-233
Email: weichert@gemeinde-oberammergau.de

Gemeinde Oberammergau 
Schnitzlergasse 5
82487 Oberammergau 
Tel.  0049 (0) 8822 32 - 0 
Fax  0049 (0) 8822 32 - 233
info@gemeinde-oberammergau.de 

08822 

Teil 1
Bürgermeister / Geschäftsleitung / Hauptamt

Gemeindearchiv Oberammergau

Das Archiv der Gemeinde Oberammergau lässt sich 
dank unserem Passion nicht mit einem üblichen Archiv 
ländlicher Gemeinden vergleichen. Laut einem 
Gutachten der Generaldirektion der Staatlichen Archive 
Bayerns vom 26.03.1991 handelt es sich „bei den 
Manuskripten, Musikalien, bei einem Teil der Nachlässe, 
Sammlungen, Bilder und Fotos um Archivgut, das sonst 
nur in wesentlich größeren Kommunalarchiven oder nur 
in Spezialarchiven anzutreffen ist.“ Zum Bestand zählen 
u.a.: Urkunden (ab 1603), Amtsbücher (ab 1655), 
Rechnungen (ab 1690), Akten (ab 1780), Noten (ab 1750), 
Nachlässe (z.B. Daisenberger, Diemer), Fotos (ab 1850), 
Postkarten (ab 1890), Plakate (ab 1895), Druck-
graphiken, Medaillen, die Ammergauer Zeitung 
(1907–1938) und das Garmisch-Partenkirchner-Tagblatt 
(ab 1924). Zudem verfügt das Archiv über eine Bibliothek 
zur Orts- und Passionsgeschichte, sowie für Theater-
texte. Das Gemeindearchiv Oberammergau hat seit 
April 1998 seinen festen Platz auf 230m² im Keller-
geschoß der Grundschule. Bei der Nutzung des Archivs 
können geringfügig Kosten entstehen. 
Am 24. Oktober 2013 besteht die Möglichkeit über die 
vhs an einer Führung durch unser schönes Archiv 
teilzunehmen.
Schnitzlergasse 5, 82487 Oberammergau
Volksschule Oberammergau, Schulweg 6 (Dienstsitz)
Tel.: 08822/9226661Fax: 08822/32233
E-Mail: archiv@oberammergau.de
Öffnungszeiten:
Di., Do.10.00–12.00 Uhr und 13.00–16.00 Uhr
Mi. 10.00–12.00 Uhr13.00–19.00 Uhr

Katharina Waldhauser, M.A. - Archivarin

Rathaus ist jetzt 24 Stunden 
am Tag geöffnet

Oberammergau bietet komfortablen Online-Service 
statt aufwändiger Behördenbesuche.

Das Rathaus der Gemeinde Oberammergau ermöglicht 
ab sofort seinen Bürgerinnen und Bürgern zahlreiche 
Behördengänge 24 Stunden am Tag, an 7 Tagen der 
Woche bequem und unkompliziert von zu Hause aus zu 
erledigen – per Internet. Unter:
www.gemeinde-oberammergau.de kann beispiels-
weise der Bearbeitungsstand des beauftragten Passes 
abgefragt oder ein Führungszeugnis angefordert 
werden.

Öffnungszeiten und Sprechstunden sind in einigen 
Bereichen Vergangenheit, denn das Rathaus Service-
Portal steht ab sofort rund um die Uhr zur Verfügung.
So können sich Bürgerinnen und Bürger Besuche im 
Rathaus sparen und viele Behördengänge bequem von 
zu Hause aus, die notwendigen Unterlagen griffbereit, 
erledigen.
Das Ausfüllen der elektronischen Formulare ist einfach, 
denn eine Dialogfunktion hilft dabei. Fallen Gebühren 
an, werden diese praktisch und sicher per Lastschrift 
bezahlt. 
Aktuell stehen unter:

 
-> Bürgerfreundlich -> Virtuelles Bürgerbüro über                 
15 verschiedene Anwendungsmöglichkeiten zur 
Verfügung. Das Serviceangebot wird im Rahmen der 
rechtlichen Möglichkeiten laufend erweitert.

www.gemeinde-oberammergau.de

die Ansicht, dass eine anderweitige Nutzung des o.g. 
Grundstückes derzeit nicht zulässig wäre. Diese 
Meinung wurde im Rahmen der Bürgerversammlung 
zum Volksentscheid massiv in Redebeiträgen ange-
zweifelt, bzw. in das Reich der Fabeln verwiesen.
Aus diesem Grund wurde von 2. Bürgermeister 
Karlheinz Götz die Rechtsaufsichtsbehörde im Land-
ratsamt Garmisch-Partenkirchen um ihre rechtliche 
Einschätzung der Sachlage gebeten. 
Zur Verdeutlichung hier noch einmal der genaue 
Wortlaut des Bürgerentscheids:
1. Das Grundstück WellenBerg – einschließlich 
Parkplätze – Fl. Nr. 970 und 987 oder Teilflächen daraus 
werden nicht verkauft und mit keinem Erbbaurecht 
belastet. Eine Verpachtung wird nicht vorgenommen, 
soweit damit eine von der derzeitigen Nutzung ab-
weichende Nutzung verfolgt wird.
2. Die Gemeinde wird alle rechtlich zulässigen 
Maßnahmen ergreifen, um die derzeitige Nutzung des 
WellenBerg-Grundstückes – vor allem bau- und 
planungsrechtlich – zu sichern und alle entgegen-
stehenden Planungen unverzüglich zu stoppen.
Mit Schreiben vom 28.08.2013 erhielt die Gemeinde 
Oberammergau nachfolgende Antwort:
„Ihre Anfrage vom 20.08.2013 („darf die Gemeinde das 
Grundstück Fl. Nr. 970 zu einem Wohnmobilstellplatz 
ausbauen“) können wir mit „NEIN“ beantworten.
Unser Erachtens ist ein Ausbau des Grundstücks Fl. Nr. 
970 (oder eines Teils davon) zum Wohnmobilstellplatz 
während der 1-jährigen Sperrwirkung des Bürger-
entscheids vom 14.07.2013 nicht möglich. 
Der Ausbau zum Wohnmobilstellplatz mit dem Ziel eines 
Verkaufs/Erbbaubelastung oder Verpachtung an einen 
Dritten (Fremdbetreiber) widerspricht dem Beschluss 
des Bürgerentscheids unter Nr. 1 der Antragstellung 
vom 14.07.2013. Eine Nutzung des Grundstücks /Teil-
grundstücks als Wohnmobilstellplatz hat weder aktuell 
noch in der Vergangenheit stattgefunden. Sie stellt auf 
jeden Fall eine von der derzeitigen Nutzung ab-
weichende Nutzung dar.
Ein Ausbau zum Wohnmobilstellplatz, den die 
Gemeinde Oberammergau selbst betreiben würde (d.h. 
keine Verpachtung an Dritte), widerspricht dem 
Beschluss unter Nr. 2 der Antragstellung vom 
14.07.2013, da auch die Planungen für Maßnahmen, die 
der derzeitigen Nutzung des „WellenBerg-Grund-
stückes“ entgegenstehen, von der Gemeinde zu 
unterlassen sind.“

Bürgerentscheid - WellenBerg
Weiterentwicklung des Freigeländes des
 „WellenBergs“ nach dem Bürgerentscheid. Bereits im 
Vorfeld des Bürgerentscheids zum „WellenBerg-
Grundstück“ wurde von Seiten der Gemeinde die 
Errichtung eines Wohnmobilstellplatzes im Bereich der 
ehem. Gaststätte „La Grappa“ diskutiert. Um dem 
Bürgerentscheid nicht vorzugreifen, wurde die 
Thematik vorübergehend zurückgestellt. Aufgrund der 
gesetzlich vorgeschriebenen einjährigen Bindungs-
wirkung eines Bürgerentscheides vertrat die Gemeinde 

http://www.gemeinde-oberammergau.de
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die Ansicht, dass eine anderweitige Nutzung des o.g. 
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Bürgerentscheid - WellenBerg
Weiterentwicklung des Freigeländes des
 „WellenBergs“ nach dem Bürgerentscheid. Bereits im 
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Bürgerentscheid nicht vorzugreifen, wurde die 
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http://www.gemeinde-oberammergau.de
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über eine weitere Attraktion: das vollkommen neu 
gestaltete Heißbecken mit angegliedertem Schwebe-
liegenbereich. LED-Unterwasserscheinwerfer tauchen 
den Heißbecken-Innenbereich mit seinem bequemen 
Einstieg, den Schwimmkanal zum Außenbereich und das 
große Heißbecken im Freien in wechselnde Licht-
stimmungen. Große und bequeme Unterwasser-
sprudelliegen im 34°C heißen Außenbecken vermitteln 
Wohlgefühl im warmen Sprudelwasser und sorgen dafür, 
dass Badegäste zu jeder Jahreszeit die grandiose 
Landschaftskulisse der Ammergauer Alpen mit ihren 
schönen Wetterstimmungen in vollen Zügen genießen 
können. Im Innenbereich gibt es nun einen neuen, mit 
Seilen transparent abgeschirmten, Ruhebereich. An 
Seilen hängende Schwebeliegen sorgen, leicht 
schwingend, für Entspannung. Tatsächlich hat sich diese 
Sanierungsmaßnahme zur Erfolgsgeschichte der Saison 
2013 entwickelt. Durch diese Steigerung der Attraktivität 
sowie der damit verbundenen Marketingoffensive 
konnten die Besucherzahlen um ca. 25 % im Vergleich zur 
Saison 2012 gesteigert werden. Um nun massiv auch an 
der Kostenschraube zu drehen, hat der Gemeinderat 
eine umfangreiche energetische Sanierung der Technik 
in Auftrag gegeben. So wurde bereits das vorhandene 
und altersschwache Blockheizkraftwerk gegen ein weit 
effektiveres Neugerät ausgetauscht. Noch in diesem 
Jahr erfolgt der Einbau einer Wärmepumpe, mit deren 
Hilfe durch die vorhandenen Bergwasserquellen Wärme 
erzeugt und in das Wärmenetz des „WellenBerges“ 
eingespeist wird. Verschiedene weitere hydraulische 
Abgleiche, Erneuerung von Umwälzpumpen sowie von 
Lüftungsanlagen sorgen dafür, dass künftig der 
Energieverbrauch des Bades massiv reduziert wird. Trotz 
der Investitionssumme von insgesamt 743.000,--€ 

(brutto) werden sich diese 
Maßnahmen innerhalb 
v o n  4  b i s  5  J a h r e n  
amortisieren. Darüber 
h i n a u s  w u r d e  d e r  
Beschluss gefasst, den 
Eingangsbereich mit  
Kassensystem sowie die 
To i l e t t e n a n l a g e n  i m  
Foyer (Realisierung 2014) 

Seit dem Winter 2012 / 2013 verfügt der „WellenBerg“ 

Gemeindebücherei

Ebenerdig mit 
behinderten-
g e r e c h t e n  
Eingang, ge-
räumig und 
freundlich im 
Gebäude der 
Grundschule, 
bietet die Ge-

meindebücherei nahezu 10 000 Medien (aktuelle Best-
seller, Kinderbücher, Zeitschriften, CDs und Spiele) und 
einen Internetarbeitsplatz. Im Online-Katalog der 
Bücherei können Sie im gesamten Bestand der Bücherei 
recherchieren und schmökern. 
Aktuelle Bestseller aus der Gemeindebücherei: 
Jussi Adler-Olsen : Erwartung 
Dan Brown: Inferno 
Khaled Hosseini : Traumsammler
Daniel Kehlmann: F
John Grisham: Das Komplott
Jojo Moyes: Eine Handvoll Worte
Rita Falk: Sauerkrautkoma
Andrea Schenkel: Täuscher
Ferdinand von Schirach: Tabu
Florian Illies: 1913
Neu für Kinder: tiptoi Bücher und Spiele

Öffnungszeiten:
Montag  17.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Mittwoch  15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag  17.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
Telefon 08822 / 922 66 52 

Die Jahresgebühr beträgt für Erwachsene 8€ .
Für Kinder, Jugendliche bis 18 Jahre, Auszubildende und 
Studenten ist die Ausleihe kostenlos. Auch für Gäste mit 
Kurkarte ist die Ausleihe kostenlos. Inhaber des Freizeit-
Passes des Landkreises Garmisch-Partenkirchen und 
Inhaber der Ehrenamtskarte Bayern können die Bücherei 
kostenlos (keine Jahresgebühr) nutzen. 
Weitere Informationen unter: 
www.buecherei-oberammergau.de  
Online-Katalog: 
http://webopac.winbiap.de/oberammergau

Birgit Reiser

Bücherei

Landschaft in der Hinterglasmalerei des 18. Jahrhunderts
(noch bis 6. Oktober 2013)

Spiegelbild, Schatten und Echo - Die Hinterglaswelten der Fride 
WirtlWalser (noch bis 3. November 2013)

Kultureinrichtungen

Die touristischen 
Kultureinrichtungen Oberammergaus
Das 1910 eröffnete und in weiten Teilen original erhaltene 
Oberammergau Museum ist eines der bedeutendsten 
und schönsten kulturhistorischen Museen Bayerns. Seit 
über 500 Jahren wird in Oberammergau geschnitzt und 
die reiche Sammlung zeigt die Vielfalt der hiesigen 
Holzschnitzerei und Bildhauerei und ihre Geschichte. Im 
Medienraum können Sie historische Filme und einen Film 
über die Passionsspiele 2010 sehen. 

Die bedeutende Hinterglasbildersammlung des 
Museums wird zusammen mit einer kleinen Ausstellung 
des St. Lukasvereins im Pilatushaus gezeigt. 
In den Führungen durch das Passionstheater erfährt der 
Besucher alles Wissenswerte über die Geschichte der 
Passion. Im Zuschauerraum wird eine Diaschau mit 
Bildern der Passion 2010 gezeigt und die Garderoben-
räume präsentieren Kostüme.

Zusätzlich werden auch Ortsführungen und Themen-
führungen angeboten. Sowohl Gruppen wie auch 
Familien können ein museumspädagogisches Programm 
buchen. Die drei Kultureinrichtungen sind  zusammen ein 

und im Aufenthalts-
bereich des Kiosks 
(Realisierung 2013) zu 
erneuern. 
Neben al lgemeiner 
Wartungsarbeiten wer-
den große Teile der 
genannten Maßnah-
men bereits in der 
kommenden Schließ-

zeit vom 4. November 2013 bis einschl. 13. Dezember 
2013 durchgeführt. 
Wir hoffen, Sie ab 14. Dezember wieder zahlreich im 
„WellenBerg“ begrüßen zu dürfen.

touristisches Angebot, das von den jährlich ca. 20 000 
Besuchern nicht nur bei Regenwetter begeistert genutzt 
wird. Wir sind gleichzeitig ein Bildungsort für unsere 
Kinder, die hier viel über ihre eigene Geschichte erfahren 
können. Die Sonderausstellungen zu Oberammergauer 
Themen oder über Künstler der Region und unsere 
Schaufensterausstellungen machen das Museum leben-
dig und spannend. Ab der Wintersaison 2013 zeigen wir 
die wichtigen vor- und frühgeschichtlichen Funde vom 
Döttenbichl, im Dezember wird ein Kleinskulpturen-
wettbewerb der Gemeinde präsentiert und das Museum 
beteiligt sich am Krippenweg.
2014 zeigen wir zusammen mit dem Werdenfels Museum 
und dem Geigenbaumuseum Mittenwald eine 
Retrospektive des zu seiner Zeit berühmten Ober-
ammergauer Malers Michael Zeno Diemer (1867-1939). 

Öffnungszeiten sowie Eintrittspreise auf unserer 
Homepage unter: www.oberammergaumuseum.de
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• Optimierung der Imagefaktoren
• Visionen und Ziele der Gemeinde
• Zukunftseigenschaften der Gemeinde
• Zukunftspakt für Oberammergau
• Zusammensetzung Lenkungsgruppe

• Dienstleistungskonzept für die Gemeinde
• Weiterentwicklung der Imagefaktoren
• Entwicklung der gemeindlichen Immobilien

1| Gemeinde

• Tourismuseigenschaften IST / SOLL
• Tagestourismus (Vorgehen)
• Befragung Tagestouristen + Reiseleiter
• Struktur Flyer für Tagestouristen

• Umsetzung der Strategie Tagestourismus
• Verknüpfung Tagestouristen mit den Betrieben
• Entwicklung Zielgruppen für Oberammergau
• Konzept zur Bündelung der gastronomischen 

Vielfalt – gemeinsame Vermarktung und 
Zielgruppenansprache

• Touristischer Rundgang – IST-Status
• Weiterentwicklung des WellenBergs

2| Tourismus

• Markenzeichen Oberammergau
• Markenaussage

„anders-begeisternd-leidenschaftlich“
• Markeneigenschaften für Oberammergau
• Gemeindeblatt – komplette Entwicklung
• Außendarstellung Ortseingänge

• Umsetzung der Kommunikationsmatrix
• Botschaften für Oberammergau
• Info-System für die Besucher + Standortflyer
• System zur Veranstaltungs-Ankündigung

3| Kommunikation

• Stimmung der Unternehmer am Standort
• Stärkung der Gemeinschaft der Unternehmer
• Entwicklung Themen – und Umsetzungsplan
• „Abend der offenen Betriebe
• "Offener Dialog mit Bürgermeister“
• Entwicklung Struktur der Straßenbeauftragten
• Besichtigungsfahrt  nach Salzburg am 24.07.
• Entwicklung + Umsetzung „Schirmaktion“

• Umsetzung Themenplan für die Unternehmer
• Gemeinsamer Auftritt der Wirtschaft in OAGAU
• Potentialermittlung am Standort – Ansiedlung
• Strukturbildung der Gewerbetreibenden
• Kommunikation intern (Unternehmer) und 

extern (Kunden)

4| Wirtschaft

• Zielgruppen für das Zentrum
• Ortszentrum 2025 – Ideen, Bedarf, Chancen
• Detailüberlegungen für das Ortszentrum
• Definition Ortszentrum „Äußeres + Inneres“
• Ideen  zur „Aufwertung der Ortsmitte“
• Eigenschaften und Inhalte der Zukunft
• Zentrum als Verbindungsachse
• Zentrum als Aufenthaltsort

• Stärkung des Ortszentrums + Randbereiche
• Entwicklung des Aufenthaltsortes
• Nutzungsstruktur für das Ortszentrum
• Ortskern als Veranstaltungsplattform stärk
• Begleitung des Ortsentwicklungskonzeptes

5| Zentrum

• 3-Phasen-Beschilderungssystem
• Ortseingänge Umgehungsstraße
• Ortseingang von Ettal kommend im Detail
• Erreichbarkeit der einzelnen Zielgruppen

6| Erreichbarkeit

Umsetzungsgruppen Die bisherigen Themen Die zukünftigen Themen

7| Versorgung

8| Leben + Wohnen

• Zukunft von Versorgung und Handel Oberammergau
• Erfassung der Leerstände
• Entwicklung Leerstandsmanagement
• Einbindung der Vermieter der Leerstände
• Flyer Versorgung im Ort - Grundlagen

• innerörtliche Versorgung der Zukunft
• Darstellung + Vermarktung der derzeitigen

Versorgung am Standort
• Konzept zur Kaufkraftbindung
• Qualitätsentwicklung der Betriebe
• Synergiekonzepte für die Betriebe

• Analyse der Stärken und Schwächen
• Vorgehen gegen die Schwächen
• Jugendthemen – Umgang und Vorgehen
• Zuzuggruppen der Zukunft
• Erreichbarkeit ohne Auto – Vorgehen
• Bindung von jungen Familien - Vorgehen

• Gesamtstrategie „wohnen-leben-arbeiten“
• Bindungskonzept für junge Bürger + Familien

• Beschilderung „3-Phasen-Konzept“ Umsetzung
• Umsetzung einer innerörtlichen Beschilderung
• Ideenkonzept für die Ortseingänge
• Verbesserung der Erreichbarkeit von den
• Neu-Entwicklung der Informations-Systeme
• Aktualisierung des Parkleitsystems für OAGAU
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Bürgerbeteiligung

Hohe Bürgerbeteiligung in Oberammergau
"90 Bürgerinnen und Bürger engagieren 
sich in den Umsetzungsgruppen" 

Nach der intensiven Befragungen aller Haushalte im 
Frühsommer 2012 wurden die ersten Umsetzungsgrup-
pen zur Standortentwicklung Oberammergau im 
November 2012 durchgeführt. Zwischenzeitlich enga-
gieren sich über 90 Bürgerinnen und Bürger in teils 
mehreren Gruppen und bringen ihre Ideen und Vorstel-
lungen mit ein. 

Das Ziel der Bürgerbeteiligung ist:
• die Bindung der Bürgerinnen und Bürger an den Ort 

zu erhöhen
• die Bürger - und Unternehmermeinungen in die Ent-

wicklung von Oberammergau mit einzubeziehen
• die gemeinsame Weiterentwicklung des Standortes 

Oberammergau zu begleiten
In der nachfolgenden Übersicht wollen wir den Lesern 
des neuen Gemeindeblattes die vielen Themen und 
Projekte vermitteln, die gemeinsam mit Christian M. 
Klotz von der Firma Qualikom bereits umgesetzt und 
weiter als Zukunftsthemen entwickelt werden.

Gerne informieren wir interessierte Bürgerinnen, Bürger 
und Gewerbetreibende über die weiteren Termine und 
Inhalte der einzelnen Umsetzungsgruppen. Bitte senden 
Sie hierfür Ihre kurze Anfrage an Christian Klotz, Inhaber 
der Firma Qualikom: info@qualikom.de

Umsetzungsbeispiele:

Christian Klotz

Offener Dialog 
Wirtschaft

Befragung der Tagestouristen

Ortsbegehung zur Zentrumsentwicklung

Leerstands-
management

Fahrt nach Salzburg und 
Traunstein

Zukunftspakt Oberammergau



• Optimierung der Imagefaktoren
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• Zukunftspakt für Oberammergau
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Bürgerbeteiligung

Hohe Bürgerbeteiligung in Oberammergau
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Informationen aus Oberammergau

Initiative Dorfstraße 

Mit vereinten Kräften „handeln“
Seit mehr als 15 Jahren ist die „Initiative Dorfstraße“ als 
Vertretung vieler örtlicher Einzelhandelsunternehmen 
aktiv. Dabei haben sich die Veranstaltungs-„Klassiker“ 
wie : Roter Teppich Tag (Mai), Oktoberfest / Familientag 
(3. Oktober), Weihnachtsaktion Ammertaler bereits seit 
langem als beliebte Termine im örtlichen Veran-
staltungskalender etabliert. Natürlich hat sich die 
Initiative auch aktiv in das neue Dorffest am letzten Juni-
Wochenende eingebracht. Doch die Arbeit der Gruppe 
beschränkt sich nicht nur auf die zwei, drei Dorffeste des 
Handels, als Ansprechpartner Handel sind wir natürlich 
auch in verschiedenen Gremien der Ortsgestaltungs-
gruppen und auch als Ansprechpartner für die Gemeinde 
aktiv. Fest eingebunden in unsere Aktivitäten sind im 
Übrigen auch die Händler vom Sternplatz, deren 
Vertreter bei allen unseren Sitzungen und Planungen 
mit dabei sind – ein „Konkurrenzdenken“ gibt es hier 
nicht. 
Nächstes Projekt ist die Vorbereitung und Durch-
führung unserer beliebten Weihnachtsaktion 
„Ammertaler“, die ja jährlich mit einer großen 
Verlosung vor dem Hotel Alte Post ihren Höhepunkt 
findet. Auch heuer werden wieder viele der örtlichen 
Geschäfte mit attraktiven Preisen dabei sein und für die 
Kunden in Oberammergau und dem Ammertal das 
Einkaufen vor Ort besonders lohnend machen. 
Das vorbereitende Treffen hierzu wird am 28. Oktober 
um 19.30 Uhr im Hotel Alte Post stattfinden.  Alle 
Händler, die in diesem Jahr mit dabei sein wollen, sind 
hierzu herzlich eingeladen. 
Ansprechpartner der Initiative Dorfstraße ist Bernd 
Mühlstraßer, Tel. 93044 oder 169003@gmx.de
Wer mit modernen Medien vertraut ist: Aktuelles und 
wichtige Termine gibt es seit neuestem auch über die 
Facebook-Seite „Initiative Dorfstraße Oberammergau“

Bernd Mühlstraßer 

Zukunftshaus Kofelblick 

Nachbarschaftliches, barrierefreies Wohnen in der 
Kolbengasse: „Nicht nebeneinander her, sondern 
miteinander“ ist ein berühmter Slogan bei den neuen 
Wohnformen. Es geht um ein Wohnmodell, bei dem 
jeder „ganz normal“ in seiner eigenen Wohnung lebt, die 
Bewohner aber dennoch eine lebendige Hausge-
meinschaft bilden. Eine Art „Dorf im Dorf“, mit gut 
nachbarschaftlichen Beziehungen und gegenseitiger 
Hilfe im Kleinen. Da Menschen jeden Alters einziehen, 
werden solche Projekte barrierefrei mit Aufzug gebaut. 
Das freut sowohl die Familie mit Kinderwagen, als auch 
alle, die vorsorgen wollen. Um dieses Projekt in 
Oberammergau ansiedeln zu können, ist die Gemeinde 
Oberammergau eine Kooperation mit der MARO 
Genossenschaft und dem Freiwilligenzentrum der 
Caritas eingegangen. 

Ziel ist ein vielfältiges Angebot für die Bürger zu 
schaffen. Dazu stellt die Gemeinde ein Grundstück an 
der Kolbengasse zu Verfügung, das von der MARO 
Genossenschaft erworben und bebaut wird. 
Damit sich die künftigen Bewohner kennenlernen und 
bei die Planung einbringen können, treffen sich die 
künftigen Bewohner und alle Interessierten in der 
Wankalm. Die nächsten Termine sind am 15.10. und am 
12.11. jeweils um 18:30.
Informationen gibt es bei Martin Okrslar, MARO 
Genossenschaft, Tel. 08841 / 488 917 und bei Annette 
Wagner, Tel. 08822 / 943 76.

Martin Okrslar 

Der Oberammergauer Mühlbach - ein verlorenes Dorfjuwel !? 

Bürgerschaftliches Engagement

Viele Jahrhunderte durchzog der Mühlbach unser Dorf. 
Er versorgte anfangs eine Mühle, später das Sägewerk 
Breitsamter mit Energie und schenkte den Burschen 
prächtige Forellen. Vor allem aber war er eine Zierde des 
Dorfes. Einheimische wie Gäste genossen diese Idylle 
inmitten des Zentrums.
Der Mühlbach wurde dort, wo heute der Sportplatz ist, 
durch ein Wehr, das seinen Wasserstand regelte, aus der 
Ammer abgeleitet. Zunächst lief er in gerader Linie bis 
zum Hotel Böld, weiter vorbei am Deckstand des 
Dorfstiers und einigen Bauernhöfen, sorgten die 
Küchenabfälle des Turmwirts für das prächtige Wachs-
tum der Forellen. Dort erweiterte sich der Mühlbach zu 
einem Becken, in dem die Baumstämme lagerten, die für 
das bachabwärts gelegene Sägewerk bestimmt waren. 
An alten Häusern vorbei, von denen heute drei unter 
Denkmalschutz stehen, setzte der Mühlbach seinen Lauf 
fort. Das Alexer Haus (Am Mühlbach 1), um 1550 erbaut, 
ist das älteste Haus in Oberammergau. Direkt nach dem 
Alexer Haus erreichte der Mühlbach das Sägewerk 
Breitsamter. Im 19. Jahrhundert betrieb man tagsüber 
das Sägewerk mit der Wasserkraft, nachts wurde in der 
Getreidemühle Korn gemahlen. Bis 1982 gehörte das 
Sägewerk zu den wichtigen Arbeitgebern des Ortes, bis 
es verkauft wurde, um Platz für das Ammergauer Haus 
zu schaffen. 
Hinter dem Sägewerk, dort wo heute die Eugen-Papst-
Straße verläuft, mündete der Mühlbach in das ur-
sprüngliche  Bachbett der Ammer. Als die Ammer mit der 
ersten Regulierung 1935 ihren jetzigen Verlauf erhielt, 
war davon auch der Mühlbach betroffen: Er wurde nach 
dem Sägewerk bis zur Ammer unterirdisch verlegt. 
Zwischen Sportplatz und Alexer Haus konnte er aber 
seinen alten Charakter noch eine gute Zeit lang 
bewahren. 
Schon im Juli 1972 verfasste der Oberammergauer 
Archivar Alfred O. Zwink einen eindringlichen Aufruf, 
den Mühlbach zu erhalten. Als das Unheil 1973 
bedrohliche Formen annahm, wandte sich Zwink sogar 
an den damaligen Umweltminister Max Streibl. Der 
kommt nach Rücksprache mit dem Wasserwirtschafts-
amt Weilheim zu der Feststellung: „… dass die 
Auflassung des Mühlbaches nicht zu umgehen ist“. Als 
sich 1975 die Baumaßnahmen an der Ammer 
abzeichneten, erhob sich energischer Protest im Dorf, 

kraftvoll unterstützt durch die Presse. Am Mühlbach 
zeugten Parolen vom Unmut der Bürger: „Es wäre ein 
Frevel, diesen Bach aufzufüllen!“. Doch alle kritischen 
Stimmen verhallten im Nichts. Der Mühlbach wurde 
1975 zugeschüttet. Eng mit dem Mühlbach verbunden 
sind Geschichten, an die sich ältere Oberammergauer 
Bürgerinnen und Bürger sicher noch erinnern: Vom 
ungewollten Bad im Bach, den herumturnenden 
Kindern auf den geflößten Baumstämmen, den 
Schwarzfischern mit ihren kapitalen Forellen, dem 
amerikanischen Panzer, der 1945 durch eine Brücke in 
den Mühlbach einbrach, bis hin zu mancher Romanze, 
die an seinen Ufern begann, reichen die Geschichten.
Einer Wiederbelebung dieses Schmuckstücks haben sich 
nun einige Bürger angenommen. 
Den Mühlbach wieder in Bildern und Geschichten 
auferstehen zu lassen ist das erste Ziel. Bebilderte 
Informationstafeln – entlang des ehemaligen Mühl-
bachverlaufs – sollen den Spaziergänger zum Verweilen 
und Nachdenken einladen. 

Hierzu bitten wir Sie um Ihre Hilfe: Stellen sie uns Fotos, 
Dokumente, Geschichten, Erlebnisse und Gedanken 
rund um den Mühlbach zur Verfügung.
Ihre Beiträge geben Sie bitte bei Hans Schmid, im 
Schnitzerladen (Am Mühlbach 6) ab.

Gemeindearchiv

Stefan Kluth, Peter Ostermeier, Josef Riederer und Hubert Schmid 
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Weihnachtsmarkt

Die Vorbereitungen für den 5. Weihnachtsmarkt laufen 
bereits seit einiger Zeit! Obwohl es aufgrund einer 
Überzahl von Märkten immer schwieriger wird, bemüht 
sich der Kulturverein wieder um eine ansprechende 
Veranstaltung. In diesem Jahr öffnet der Markt seine 
Hütten vom 07. – 08.12. und vom 13. – 15.12.2013! 
Näheres in der nächsten Ausgabe!

12

Der historische Verein lädt recht herzlich zu folgenden 
Veranstaltungen ein:
25. Oktober, Freitag 19:30 Uhr 

Gasthof Stern Oberammergau, Kleines Stüberl
Stammtisch „freies Thema“ letzter Freitag im Oktober
15. November, Freitag, 19:30 Uhr 

Gasthof Stern Oberammergau, großer Saal
Jahresversammlung, anschließend Filmvorführung
„ Oberammergau und seine Hofjagd“ von 1932

29. November, Freitag 19:30 Uhr 
Gasthof Stern Oberammergau, Kleines Stüberl

Stammtisch „freies Thema“ letzter Freitag im November

O B E R AMM E R G A U
Veranstaltungen und Vereine

Der historische Verein - Termine

Informationen aus Oberammergau

Oberammergauer Christkindlmarkt e.V.
Christian Gallist 

Am 1. Adventssonntag, dem 01. Dezember 2013, findet 
zum 33. Mal der Oberammergauer Christkindlmarkt, der 
Markt mit Herz, auf dem Kirchplatz statt. Nach dem 
Ende des Gottesdienstes am Vormittag, in der 
Pfarrkirche St. Peter und Paul, eröffnet traditionsgemäß 
das Oberammergauer Bläserquartett den Markt vor den 
Toren der Kirche. An den liebevoll geschmückten 
Ständen wird neben einer Vielzahl von Leckereien auch 
handgearbeiteter Weihnachtsschmuck, selbst gezogene 
Kerzen, dekorative Adventsgestecke und vieles mehr 
geboten. Der Verkaufserlös des Oberammergauer 
Christkindlmarktes kommt, wie in jedem Jahr, einem 
gemeinnützigen Zweck zugute. Bei mehreren Ver-
losungen gibt es unter anderem viele interessante Preise 
zu gewinnen. Für unsere kleinen Besucher gibt es ein 
Karussell und der Nikolaus ist an diesem Tag auch zu 
Besuch bei uns. Ein Theaterstück findet jährlich im 
Wechsel von der Spielergemeinschaft oder den 

Theaterfreunden im 
kleinen Theater statt. 
Den fest l ichen Ab-
schluss dieses ersten 
vorweihnachtlichen Er-
eignisses bildet dann 
um 19.30 Uhr das tradi-
tionelle Adventssingen 
in der Pfarrkirche St. 
Peter und Paul. Für die 
Besucher besteht auch 
die Möglichkeit die 
Lebende Werkstatt im 
Pilatushaus, sowie die 
Krippenausstellung im 
Oberammergauer Mu-
seum, zu besuchen. 
Sinn und Zweck des 
Vereins: 
Der Oberammergauer 
Christkindlmarkt ver-
folgt, getreu seiner 
Satzung, "... ausschließ-
lich und unmittelbar 
gemeinnützige und 
mildtätige Zwecke im 
Sinne des Abschnitts 

"Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung." Die 
Tätigkeit des Vereins ist darauf ausgerichtet, die 
Allgemeinheit selbstlos auf den Gebieten des Wohl-
fahrtswesens und der Jugend- und Altenhilfe zu fördern. 
Außerdem unterstützt der Verein Personen, die infolge 
ihres körperlichen, geistigen oder seelischen Zustandes 
auf die Hilfe anderer angewiesen sind oder deren 
wirtschaftliche Lage aus besonderen Gründen zu einer 
Notlage geworden ist. Der Satzungszweck wird 
insbesondere durch die finanzielle Unterstützung von 
Einrichtungen und gemeinnützigen Organisationen, die 
diesen Zwecken dienen, verwirklicht. Die hierfür 
erforderlichen Mittel werden durch den Christkindl-
markt sowie durch Geld- und Sachspenden aufgebracht.

... ist die touristische Marketing- und Serviceorganisati-
on der sechs Gemeinden im Ammertal. Das bedeutet, 
dass die ehemals kommunal organisierten Tourist-
Informationen in diesen Orten von der GmbH betrieben 
werden. Wir sind also nicht nur Ansprechpartner für 
Gäste, Gastgeber und Einheimische, sondern kümmern 
uns z.B. auch um Marketingaktivitäten oder die touristi-
sche Weiterentwicklung der Region. Ein Beispiel dazu: 
Im Rahmen der aktuellen „Bergluft-Kampagne“ bringen 
die Ammergauer Alpen unsere gute Bergluft zu den 
Gästen  nach Hause. Mit im Gepäck sind natürlich die 
aktuellen Broschüren, damit sich Interessierte schon auf 
eine Auszeit in den Bergen einstimmen können. Dabei 
werden vom 11.-14. September die Städte Nürnberg, 
Würzburg, Bamberg und Heidelberg besucht. 
Der Bewerbungsfilm kann durch das große Dreieck auf 
der Seite www.ammergauer-alpen.de abgespielt 
werden. Alle Bürger sind herzlich eingeladen, den 
Facebook-Auftritt der Ammergauer Alpen unter dem 
Link: www.facebook.com/ammergauer.alpen mit 
„gefällt mir“ zu markierten um dann immer über die 
aktuellen Neuigkeiten aus dem Tourismus informiert zu 
werden. Seit kurzem ist auch der Blog der Ammergauer 
Alpen online. Das ist sozusagen ein Tagebuch, in dem 
sich Einheimische der Ammergauer Alpen Region einen 
Tag über die Schulter schauen lassen. Falls Sie auch 
einmal Teil dieses Blog sein möchten, freut sich Ute 
Oberhauser (uo@ammergauer-alpen.de) 
über Ihre Email. 
Schauen Sie doch einfach 
mal hinein unter: 
www.mein-alpentag.de

Die Ammergauer Alpen GmbH…

Oberammergauer Kulturverein e.V.

Kindersingspiel – Fenja Fuchstocher:
Am 27. Oktober veranstaltet der Kulturverein zusam-
men mit dem Musikverein im Ammergauer Haus ein 
Kindersingspiel mit dem Titel „Fenja – Fuchstochter“ 
Beginn ist 18 Uhr! Aufgeführt wird das Stück von 
Kindern der Grundschule Unterammergau. Der Eintritt 
ist frei - um Spenden wir aber gebeten!  Text und Musik 
ist von Louis Gabler, der mit seinem Gitarrenensemble, 
sowie den „Ammertaler Nervensägen“ und dem Jugend-
blasorchester das Stück musikalisch begleitet. Inhaltlich 
geht es um die Fuchstochter „Fenja“, die stets immer nur 
tanzen und singen will und dadurch jede Jagd auf Beute 
zunichte macht! Der Ärger ist vorprogrammiert! Letzt-
endlich aber rettet sie dann doch noch mit ihrem Talent 
die ganze Familie! Mehr wird nicht verraten!

Arndt Detter - 1. Vorsitzender
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Weihnachtsmarkt
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Rennen des ADAC
Ortsclubs Oberammergau

Autoslalom „Zur Lok“
Nach 17 Jahren Pause wurde am 08. September 2013 
vom AC Oberammergau wieder ein Autoslalom 
durchgeführt. 
Von den Augen der zahlreichen Zuschauer wurden die 65 
Teilnehmer auf der Rennpiste begleitet. Gestartet sind 
die rasanten Fahrzeuge in der Münchner Slalom- und in 
der südbayrischen Clubslalom-Meisterschaft. 
Bei dem Ammergauer Slalom siegte im Gesamtklasse-
ment Josef Faber vor Kellndorfer Martin beide vom MSC 
Indersdorf auf dem Opel Kadett C. 
Alfred Wembacher und Willi Gimbel vom AC Ober-
ammergau belegten mit ihrem BMW M3 den 3. und         
5. Platz in ihrer Klasse. 
Willi Gimbel (1. Vorstand des AC Oberammergau) be-
dankt sich bei der BBI Immobilien AG, der Fa. Kübelbeck 
und bei Fa. Tengelmann, die das Gelände für diese 
Veranstaltung zur Verfügung gestellt haben und hofft 
auf eine Wiederholung dieses erfolgreichen Motorsport 
Events.

O B E R AMM E R G A U

Willi Gimbel 

Großes Gala-Benefizkonzert 
Großes Gala-Benefizkonzert im Passionsspielhaus: 
Drei Orchester finden auf Einladung des Rotary-Clubs 
Oberammergau für einen guten Zweck zusammen.

Eigens aus Ägypten habe sich das Gebirgsmusikkorps 
Fanfaren besorgt, um den berühmten Marsch aus Aida 
originalgetreu intonieren zu können – so Major Prchal in 
seiner unterhaltsamen Moderation eines außer-
gewöhnlichen Konzertes. Denn nur mit höchst präziser 
Vorbereitung könne man dem kenntnisreichen 
Publikum in Oberammergau einen adäquaten 
musikalischen Kunstgenuss bieten. Ähnlich humorvoll 
führte er weiter durch die von ihm und seinem Orchester 
bestrittenen Programmteile und vor allem bekam das 
Publikum tatsächlich ein Konzert auf höchstem Niveau 
geboten. Dafür sorgten drei Klangkörper mit ihren 
nahezu 200 Musikern, das Musikkorps der Bundeswehr 
aus Siegburg unter Leitung von Oberstleutnant 
Christoph Scheibling, das von Prchal geführte 
Gebirgsmusikkorps aus Garmisch-Partenkirchen und 
das Jugendblasorchester Marktoberdorf, dem Musik-
direktor Thomas Wiesner vorsteht. Veranstalter und 
Organisator war der Rotary-Club Oberammergau. Dank 
des Einsatzes vieler ehrenamtlicher Helfer, dank des 
Verzichts der Gemeinde auf die Miete der Halle und nicht 
zuletzt durch den Verzicht der Musiker auf ihre Gage 
kam eine ansehnliche Summe zusammen. Am Ende 
spendeten die Gäste noch einmal großzügig, so dass 
insgesamt wohl von einem Reinerlös von über 10.000 € 
ausgegangen werden kann, wie Altbürgermeister und 
Mitorganisator Rolf Zigon schätzte. Diese Summe fließt 
nun in die „Schülerhilfe für Nepal“, in die „Ober-
ammergauer Tafel“ und in die „Hochwasserhilfe 
Bayern“.

Der Rotary-Club Oberammer-
gau dankt den Orchestern: 
Projektleiter "Schülerhilfe für 
Nepal" Jörg Bahr, die Club-
Präsidentin Ilse Göhmann 
und Past-Präsident Rolf 
ZIgon

Musikverein 

Die Blasmusik des  Musikvereins  Oberammergau e. V. 
hat im Rahmen seiner Sommerkonzerte ein Benefizkon-
zert zu Gunsten der Flut- und Hochwasseropfer veran-
staltet.  Bei diesem Konzert verzichteten die Musikerin-
nen und Musiker auf ihre Gage.  Es wurde auch eine 
Sammlung unter den Gästen und Einheimischen 
Bürgern/innen durchgeführt die sich sehen lassen 
konnte.  Am Ende kam ein Betrag von 1500.-€   zusam-
men. Das Geld wurde auf das Konto der Hochwasserop-
fer in Bayern überwiesen.
Im Bild übergibt Hauptvorstand Georg Horak einen 
symbolischen Scheck an Edeltraud Stückl, die die 
Überweisung vornahm.

Hauptvorstand  Georg Horak

Der Musikverein Oberammergau e. V. veranstaltet am 
23.11.2013 seinen Kathreintanz mit der Ammergauer 
Blasmusi.   Bayrische Volkstänze, Polkas, Landler und 
Boarische werden gezeigt und können leicht nachge-
tanzt werden.    Dieser findet wieder um 20:00 Uhr im 
Kleinen Theater statt. Einlass ist ab 19:30 Uhr. Der 
Eintritt beträgt 7.- €. Für ihr leibliches  Wohl ist gesorgt.

Jugendkonzert
Von den Anden bis Oberammergau

Unter dem Motto „Jugend macht Musik – von den 
Anden bis Oberammergau“ fand am 14. Juli im Musikpa-
villon ein Benefizkonzert statt, zu dem sich trotz Traum-
wetter und diverser Konkurrenzveranstaltungen rund 
500 interesierte Besucher einfanden. Anlass für dieses 
Konzert war der Besuch der „Brass-Band-Ecuador“, die 
auf ihrer mehrwöchigen Konzertreise durch Deutsch-
land eine Woche in Oberammergau gastierten. In einem 
Gemeinschaftkonzert mit dem südamerikanischen 
Ensemble waren noch das Jugendblasorchester, die 
„Ammertaler Nervensägen“, ein Gitarrenensemble, 
Blockflöten und ein Mädchenchor zu hören. Die Kampf-
tanztruppe „Ligando Mundos“ stimmte mit ihren 
akrobatischen Salti und Sprüngen die Zuseher auf 
diesen musikalischen Leckerbissen ein.  Fazit - eine sehr 
gelungene Veranstaltung!

Hubert Hirsch

Veranstaltungen und Vereine

International Friendship Club 
Oberammergau (IFC)

Am 26. Oktober unternimmt der IFC einen kleinen 
Ausflug nach Garmisch-Partenkirchen. Dort stehen zwei 
Führungen auf dem Programm. Zum einen ein Besuch 
der historischen Bobbahn – unter anderem Austra-
gungsort der Bobrennen bei der Winter-Olympiade 1936 
– und  dem Bob-Museum und zum anderen die Besichti-
gung der großen Sprungschanze im Olympia Skistadion, 
weltberühmt durch das Neujahrsskispringen.
Gäste sind herzlich willkommen, Kontaktaufnahme 
unter Tel. 08822/948868.

Reiner Zolldahn - Schriftführer
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Die Schachabteilung  

Die Schachabteilung des TSV Ober-
ammergau öffnet sich weiter dem Brei-
tensport und sucht interessierte Hobby-
Spieler (Jugend und Erwachsene)

Die seit mehr als 30 Jahren bestehende Abteilung 
Schach des TSV Oberammergau schlägt sich im 
Erwachsenenbereich derzeit erfolgreich in der Kreis-
klasse. Obwohl quantitativ unterlegen, gelang es der 
Mannschaft nach ihrem vorjährigen Aufstieg in diese 
sehr spielstarke Klasse gesichert die Liga zu halten und 
plant auch in der kommenden Saison, dieses Kunststück 
zu wiederholen. Erfreulicherweise trägt auch die 
intensive Jugendarbeit in den letzten Jahren zur 
positiven Entwicklung der Abteilung bei. Mehr als ein 
Dutzend Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 16 
Jahren treffen sich am Montagnachmittag zum Training 
und spannenden Spielen. Erste Auswärts-Turniere 
wurden auch schon erfolgreich bestritten.

Das Bemühen der Abteilung ist derzeit verstärkt, 
weitere Spieler im Erwachsenen- oder Jugendbereich 
zum regelmäßigen Spielen zu gewinnen, egal ob 
Anfänger oder bereits spielstark. Dazu ist immer am 
Montag Gelegenheit, hier reinzuschnuppern – 
Jugendliche ab 16.00h, Erwachsene ab 19.00h. 
Interessierte sind herzlich eingeladen, mitzuspielen. 
Des Weiteren wird die Abteilung gegen Jahresende ein 
Gästeturnier veranstalten, wo jeder, egal ob Vereins- 
oder Hobbyspieler, ohne Zwang und mit viel Spaß sich 
mit dem Sport Schach auseinandersetzen kann. Eine 
Einladung und Info wird rechtzeitig veröffentlicht.
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Spielergemeinschaft 1986 e.V. 

Die Kinder- und Jugendabteilung des renommierten 
Oberammergauer  Theatervereins Oberammergauer 
Spielergemeinschaft 1986 e.V. feiert am 11. Oktober 
2013 mit dem Stück „Play Turandot“ nach Franzi 
Klingelhöfer Premiere. Die Spielleitung hat Barbara 
Streibl. Turandot, die kluge und schöne Tochter des 
Kaisers von China, will nicht heiraten. Deswegen luchst 
sie ihrem Vater das Versprechen ab, nur den Prinzen zu 
heiraten, der ihr drei Fragen beantworten kann. Die 
Prinzen, die ihre Fragen nicht beantworten können, 
bezahlen ihre Werbung um Turandot mit dem Leben. 
Nachdem schon viele Prinzen ihr Leben gelassen haben, 
kommt eines Tages ein Fremder. – Wird er mehr Glück 
haben? Franzi Klingelhöfer hat das berühmte Turandot-
Märchen, das bereits von Schiller zu einem Theater 
verfasst wurde, speziell für Kinder- und Jugendliche 
überarbeitet.
Die jungen Darsteller der Spielergemeinschaft 
Oberammergau werden das Stück zu den folgenden 
Terminen zur Aufführung bringen:
Spieltermine:
•   11.10.2013, 18:00 Uhr   •   12.10.2013, 18:00 Uhr 
•   13.10.2013, 16:00 Uhr   •   18.10.2013, 18:00 Uhr 
•   19.10.2013, 18:00 Uhr   •   20.10.2013, 16:00 Uhr 
Spielort:Kleines Theater
Eintritt: Erwachsene: 8,00 €, Kinder (unter 16 Jahre): 5,00 €
Vorverkauf:Lotto Haser, Dedlerstr. 6, Oberammergau, 
Tel.: 08822/1204
Abendkasse und Einlass: 1 Stunde vor Vorstellungs-
beginn. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Gartenbauverein Oberammergau
Stammtisch 

Der Gartenbauverein lädt jeden ersten Dienstag 
im Monat zu einem Stammtisch ein. Hierbei werden 
aktuelle Themen diskutiert und Wissen ausgetauscht. 
Ein Thema steht dabei immer im Mittelpunkt und es wird 
ein kurzer Vortrag dazu gehalten. 

In der Tagespresse werden nochmals Themen, Ort und 
Zeit, ggf. Änderungen bekannt gegeben. 

Der nächste Stammtisch findet am Dienstag den 
5. November im Gasthaus Böld um 19.30 Uhr statt. 

C. Bauer

Turn- und Sportverein Oberammergau
Aktuelles

chen und von ihrer Schriftführerin ein vorbereitetes 
Schreiben verlesen lassen, worin Sie als Vorsitzende, die 
Schatzmeisterin Petra Hofmann und die Schriftführerin 
Andrea Ettengruber den Rücktritt aus ihren Ämtern zum 
31. Juli 2013 erklärten.
Seit dem 1. August 2013 werden die Geschäfte und die 
Führung des Vereins von Herbert Schmidt wahrgenom-
men. Dieser Zustand soll so schnell wie möglich beendet 
werden. 
Es ist beabsichtigt, am Samstag den 9. November 2013 
im kleinen Theater zu einer Mitgliederversammlung mit 
Neuwahlen einzuberufen. Die Einladung mit der Tages-
ordnung wird über eine Anzeige im Garmisch-
Partenkirchner Tagblatt und Aushang erfolgen. 
Neben den Neuwahlen wird die Umstellung der Bankge-
schäfte auf das Verfahren SEPA ein weiterer wichtiger 
Tagesordnungspunkt sein. Weil die Neuwahlen und die 
Umstellung auf SEPA alle Mitglieder betreffen wird, ist 
eine zahlreiche Teilnahme der Vereinsmitglieder an der 
Versammlung erwünscht. 

Herbert Schmidt - geschäftsführender Vorstand
Am 04. Juni 2013 trat der Vereinsausschuss des TSV 
Oberammergau zusammen um über die Neufassung der 
Satzung des Vereins zu beraten. 
Nach dem unglücklichen Verlauf der Jahreshauptver-
sammlung im vergangenen Januar beim damaligen 
Tagesordnungspunkt "Neufassung der Satzung" hatten 
die Vorsitzende, die Schatzmeisterin und die Schriftfüh-
rerin schriftlich erklärt, dass sie an der Neufassung nicht 
mehr weiter mitarbeiten würden. 
Daraufhin wurde eine Satzungskommission unter 
Führung des 2. Vorsitzenden gebildet, mit der Aufgabe 
eine neue Fassung für den Verein zu entwerfen. Nach 
mehreren längeren Sitzungen, in denen jeder einzelne 
Paragraf ausführlich diskutiert und immer wieder besser 
formuliert wurde, entwickelte die Kommission eine 
Entwurfsvorlage. Kurz vor der Vorlage im Vereinsaus-
schuss legte ein Teil der Vorstandschaft völlig überra-
schend einen eigenen Entwurf zur Neufassung der 
Satzung vor. Dieser Entwurf wurde von der Satzungs-
kommission auch beraten und teilweise in die Entwurfs-
vorlage der  Kommission eingearbeitet. 
In vielen Punkten bestand zwischen beiden Entwürfen 
Übereinstimmung, allerdings auch grundsätzliche 
Unterschiede. Insbesondere im Bereich der Zuständig-
keiten, den Rechten und Pflichten des Vorstandes bzw. 
des Vereinsausschusses. Der Kommissionsentwurf sieht 
u.a. vor, dass Entscheidungen ab einer bestimmten 
finanziellen Größenordnung (ab 10.000 €) oder die in die 
Vereinsstruktur eingreifen (z.B. Bildung oder Stilllegung 
von Abteilungen) im Vereinsausschuss beraten und 
getroffen werden. Nach Auffassung der Kommissions-
mitglieder soll dadurch mehr Transparenz, eine stärkere 
Beteiligung der Abteilungen, eine sachlich orientierte 
und mehrheitlich getragene gerechte Entscheidungs-
findung erreicht werden.  
Aus Sicht der Vorsitzenden würde der Kommissionsent-
wurf unter anderem die Rechte der Abteilungsleiter zu 
sehr stärken und den Vorstand in seiner Entscheidungs-
freiheit zu sehr einengen. Aus Sicht der Satzungskom-
mission räumt der Vorstandsentwurf den Abteilungslei-
tern zu wenig Mitwirkungsmöglichkeiten ein. Eine 
gemeinsame Linie war in diesem strittigen Punkt in der 
Ausschusssitzung am 4. Juni nicht zu finden. Nach einer 
zweistündigen, teilweise heftig geführten Diskussion 
hat Monica Sedlmair-Hörmann die Sitzung abgebro-
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18 Jahre Verein zur Förderung des Notarzt- 
und Rettungsdienstes im Ammertal e.V. 

Am 27. April 1995 haben die Bürgermeister des 
Ammertals, des örtlichen BRK und die Notärzte, den 
„Verein zur Förderung des Notarzt- und Rettungs-
dienstes im Ammertal“ ins Leben gerufen, als erster 
Vorsitzender wurde Klement Fend gewählt. Der Verein 
bezweckt die Förderung des Notarzt- und Rettungs-
dienstes in den Ammertal-Gemeinden (Beschaffung 
von medizinischen Geräten - Zuschüsse zur Fahrzeugbe-
schaffung) genauso wie die Unterstützung der Rot-
Kreuz-Gemeinschaften.
Der derzeitige Vorstand ist Bürgermeister Arno Nunn, 
2.Vorstand Dr. Zeno Ehrmann (Notarzt) und 3.Vorstand 
Michael Spicker (BRK) sowie Michael Scheppan als 
Schriftführer und die Bürgermeister des Ammertals als 
Beisitzer.
Wer den Verein finanziell unterstützen möchte findet 
Beitrittsformulare und je eine Satzung in den Banken 
und Gemeindeverwaltungen des Ammertals, der 
Jahresbeitrag beträgt 10 €.

Willi Gimbel 

Aktuelle Einsatzzahlen aus dem 2. Halbjahr 2012:

                                     mit Notarzt   Sonstige Notfälle   gesamt
Oberammergau 255                  452                      707
Unterammergau   56 96 152
Ettal  59 89 148
Saulgrub  48 92 140
Bad Kohlgrub 106 265 371
Bad Bayersoien 47 68 115

Beitrittserklärung
Verein zur Förderung des Notarzt- 

und Rettungsdienstes im Ammertal

Herr Leitenbauer
Kreissparkasse Oberammergau

Dorfstraße 23, 82487 Oberammergau

Hiermit erkläre ich unter Anerkennung der Satzung des 
Vereins zur Förderung des 

Notarzt- und Rettungsdienstes im Ammertal (e.V.) 
meine Mitgliedschaft.

Der Jahresbeitrag beträgt € 10 pro Kalenderjahr.

Name, Vorname

Adresse, Telefonnummer

Geburtstdatum Datum, Unterschrift

Hiermit ermächtige ich den Verein widerruflich, den von mir zu 
entrichtenden Jahresbeitrag bei Fälligkeit zu Lasten

Familienzentrum 
HARLEKIN Ammertal e.V.  

Wir wollen mit unseren Angeboten:
Helfer und Begleiter sein in der 
Erziehungsarbeit …
Angebote rund um das Thema Erziehung anbieten…
Raum für Begegnung und Austausch bieten…
Lichtblick sein in der Erziehungsarbeit: ermutigend und 
unterstützend…
Energien aufladen und offen sein für die Bedürfnisse von 
Kindern und Eltern …
Kontinuierlich an einer Weiterentwicklung arbeiten … 
Nachhaltig wirken unter dem Motto: 
„Mit Musik geht alles besser!“
Informationen über unsere Angebote finden Sie unter: 
www.harlekin-ev.de oder informieren Sie sich 
telefonisch bei der Pädagogischen Leiterin, Gudrun 
Walser unter:  Tel. 08822- 201408
Termine und Veranstaltungen:
Workshopabend „Kreativer Tanz…“ im Familienzen-
trum HARLEKIN Ammertal e.V. (Katholisches 
Pfarrheim/ Oberammergau) mit Bianca Wind + Stefanie 
Richter am Donnerstag, den 17.10. 2013, 20.00- 
21.30Uhr, Kosten: 5.-€/ Mitglieder ,7.-€ Nichtmitglieder 
Anmeldungen: Tel.  08822-201408
Seminarnachmittag :„Ich kann nicht mehr - 
chronische Schmerzen und der Alltag mit meinem 
Kind…“
mit gezielten Entspannungs- und Bewegungsübungen 
die Schmerzen im Alltag erleichtern  mit Bianca Wind +  
Uli Fuchs im Familienzentrum HALEKIN Ammertal e.V. 
(Katholisches Pfarrheim/ Oberammergau)
am Samstag, den 30.11. 2013, 14.00Uhr – 17.00Uhr
Kosten: 18.-€ / Mitgleider  24.-€ Nichtmitglieder 

ProGast e.V. stellt sich vor

Der Verein „ProGast e.V.“ wurde 2011 mit dem Ziel 
gegründet, Sprachrohr der Oberammergauer Ver-
mietungsbetriebe gegenüber den Ammergauer Alpen 
und der Gemeinde zu sein und so den Belangen der 
örtlichen Gastgeber Gehör zu verschaffen.

Der Vorstand besteht aus dem 1. Vorsitzenden Thomas 
Knöpfle, der 2. Vorsitzenden Sonja Schauberger, 
Schriftführerin Kathrin Kraus, Kassier Rainhard 
Lämmer, sowie den Besitzern Christl Unruh, Josef Zwink 
und Anton Preisinger. Dem Verein gehören 40 Mitglieder 
aus Vermietungsbetrieben, Hotellerie und Einzelhandel 
an. Neben der jährlichen Vereinssitzung treffen sich die 
Mitglieder regelmäßig. Das nächste Treffen ist für den 
15.10. geplant. 
Diesmal geht es auf die Kolbensattelhütte, mit an-
schließender Fahrt mit dem AlpineCoaster. Nach wie vor 
freuen wir uns über Zuwachs. Wer Mitglied werden 
möchte, kann sich gerne an eines der Vorstands-
mitglieder wenden.
„ProGast“ kann in letzten 3 Jahren bereits einige Erfolge 
vorweisen, die nicht zuletzt Resultat des guten Dialogs 
mit Herrn Loth und der Gemeinde sind. Auf unsere 
Anregung wurde die „Ammergauer Alpen Sommer-
akademie“ ins Leben gerufen. 
Hier werden hochqualitative Schulungen rund um das 
Thema Tourismus angeboten, wie das Miterleben 
verschiedener Führungsangebote in der Region, sowie 

Kurse zu praktischen Themen wie „Das besondere 
Frühstück“, Internetmarketing / Social Media oder Recht 
im Tourismus. Seit 2012 finden, in Kooperation mit dem 
Musikverein Oberammergau, die „Sommerkonzerte mit 
Gästebegrüßung“ statt, bei denen „ProGast“ anwesend 
ist, um Urlaubstipps und Informationen an die Gäste 
weiterzugeben.

Es gab diverse Werbeaktionen z.B. am Schloss 
Linderhof, bei Veranstaltungen am Passionstheater 
oder am Weihnachtsmarkt, wo wir mit dem Werbemobil 
der Ammergauer Alpen aktiv vor Ort waren. Vielen 
Besuchern konnte man so einen Urlaub in Oberammer-
gau schmackhaft machen. 
Zu unseren großen Errungenschaften gehört die 
Neuauflage des Neujahrsfeuerwerks, das mit groß-
zügigen Spenden der örtlichen Vermieter, Hoteliers, 
Einzelhändler und Handwerksbetriebe, 2012 und 2013 
wieder stattfinden konnte. Es wurde allseits sehr gelobt 
und erfreut sich steigender Besucherzahlen.
Auch für den Neujahrstag 2014 planen wir wieder ein 
großes Event. 
Um das Ganze stemmen zu können, hofft „ProGast“ 
auch in diesem Jahr auf die Unterstützung der Ober-
ammergauer Betriebe. Wer spenden will oder sich in 
anderer Form daran Beteiligen möchte, kann sich an 
einen der Vorstände wenden.

Töpferei Lampe
Ausstellung am 30.11 und 01.12.2013

„Vielerlei“ Geschenkideen 
aus Glas, Edelmetalle, Ton, Holz, Textilien und Metall 
finden Sie in unserer 
Werkstatt-Ausstellung am 30.11. und 01.12.2013. 
Wir haben jeweils von 11-18 Uhr geöffnet 
und freuen uns auf Sie!
Töpferei Barbara Lampe
Theaterstraße 2a in Oberammergau
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Adresse, Telefonnummer

Geburtstdatum Datum, Unterschrift
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möchte, kann sich gerne an eines der Vorstands-
mitglieder wenden.
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Gästebegrüßung“ statt, bei denen „ProGast“ anwesend 
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Töpferei Lampe
Ausstellung am 30.11 und 01.12.2013

„Vielerlei“ Geschenkideen 
aus Glas, Edelmetalle, Ton, Holz, Textilien und Metall 
finden Sie in unserer 
Werkstatt-Ausstellung am 30.11. und 01.12.2013. 
Wir haben jeweils von 11-18 Uhr geöffnet 
und freuen uns auf Sie!
Töpferei Barbara Lampe
Theaterstraße 2a in Oberammergau

19

Veranstaltungen und Vereine



20

O B E R AMM E R G A U

Kofel-Kamera-Club
Klaus Poweleit

Mit der Kamera immer 
dabei. „Fotografieren 
und Filmen, damit ein 
S t ü c k c h e n  L e b e n  
bleibt“, ist das Motto 
des Kofel-Kamera-
Clubs. Seit 1966 halten 
die KKC-Kameras die 
wichtigsten Dorfer-

eignisse in Filmchroniken fest, die jedes Jahr an einem 
Ammergauer Abend öffentlich vorgeführt werden und 
danach ins Gemeindearchiv wandern. Jeden Donnerstag 
kommen die Mitglieder um 20 Uhr im Clubraum im 
Ammergauer Haus zusammen. Sie tauschen wöchent-
lich abwechselnd an Arbeitsabenden Erfahrungen und 
Tipps aus oder führen an Clubabenden ihre neuesten 
fotografischen und filmischen Arbeiten vor. Da werden 
in Dia-Vorträgen oder Filmen Kultur- und Studienreisen, 
selbstproduzierte Spiel- und Naturfilme sowie 
Impressionen vom Passionsdorf und seiner reizvollen 
Umgebung gezeigt. An Film- oder Fotoarbeit 
Interessierte sind dazu immer willkommen. Der in den 
US-Kasernen „Hawkins Barracks“ unterhalb des Laber 
1957 gegründete deutsch-amerikanische Kameraclub 
hatte anfangs nur fünf deutsche Mitglieder: Günter 
Petter-Schwaiger, damals Photoinstructor im Fotolabor 
der Baracks, und vier weitere Fotofreunde. Ein 
Amerikaner war Vorsitzender, Petter-Schwaiger sein 
Stellvertreter. Elf Jahre später verzeichnete eine Mit-
gliederliste 21 Deutsche unter insgesamt 41 Mitgliedern. 
Nach dem Abzug der Amerikaner war Petter-Schwaiger 
bis Mitte der 80er Jahre 1. Vorstand. Heute zählt der KKC 
rund 30 Mitglieder. Seit 28 Jahren ist Vitus Fenzl                
1. Vorsitzender (rechts im Bild) neben Gerätewart Knut 
Hagenauer und Kassier Bernd Nafe.
Termine des Kofel-Kamera-Clubs  (Okt.-  Dez.):                                             
17. Oktober: Foto- und Videostammtisch 20 Uhr im 
KKC-Clubraum im Ammergauer Haus.
24. Oktober: „In den Bergen des Himalaya“ Videofilm 
von Walter Lang 20 Uhr im KKC-Clubraum im 
Ammergauer Haus.
31.Oktober: Foto- und Videostammtisch 20 Uhr im KKC-
Clubraum im Ammergauer Haus.
7. November: Filmbewertung für den Jahreswett-
bewerb 20 Uhr im KKC-Clubraum im Ammergauer Haus.

14. November: Fotobewertung für den Jahreswett-
bewerb 20 Uhr im KKC-Clubraum im Ammergauer Haus.
5. Dezember: „Bergblumen in den Lechtaler Alpen“, 
Diaschau von Robrt Löffler 20 Uhr im KKC-Clubraum im 
Ammergauer Haus.
12. Dezember: Foto- und Videostammtisch 20 Uhr im 
KKC-Clubraum im Ammergauer Haus.
19. Dezember: Gemütlicher Jahresausklang mit 
Glühwein und Plätzchen 20 Uhr im KKC-Clubraum im 
Ammergauer Haus.

Kirche

Freie evangelische Gemeinde

Liebe Leser,
seit vielen Jahren be-
suchen Menschen aus 
d e m  A m m e r t a l  d e n  
Gottesdienst der Freien 
evangelischen Gemeinde 
in  Garmisch-Parten-
kirchen. 
Vor mehr als zwei Jahren 
kam der Wunsch auf, in 
Zukunft auch direkt in 
Oberammergau einen 
freikirchlichen Gottes-
dienst zu feiern und so 
Anwohnern des Ammer-

tals die Möglichkeit zu geben, an einem solchen 
teilzunehmen. Seit Oktober 2011 besteht nun einmal im 
Monat am Sonntagnachmittag die Möglichkeit, den 
„Gottesdienst für Ausgeschlafene“ in der Schulaula, 
Schulstr. 1, in Oberammergau zu besuchen. Dieser soll 
keine Konkurrenz, sondern vielmehr eine Ergänzung zu 
den bestehenden Gottesdiensten sein!
Als Freie evangelische Gemeinde gehören wir zum Bund 
Freier evangelischer Gemeinden KdöR in Deutschland 
und arbeiten in der Ökumene mit der katholischen und 
evangelischen Kirche zusammen. Frei nennen wir uns, 
weil wir uns nur aus Spenden finanzieren und eine 
Mitgliedschaft nur freiwillig auf Grund einer persön-
lichen, freien Glaubensentscheidung erfolgt. 
In unseren Gottesdiensten möchten wir die Gute 
Nachricht, dass Jesus Christus als persönlicher Gott 
erfahrbar ist, der jeden Menschen liebt, lebensnah, 
verständlich und in kreativer Form vermitteln.
Wir freuen uns darauf, Sie demnächst einmal begrüßen 
zu dürfen. 
Die nächsten Termine sind Sonntag, 20. Oktober, 17. 
November, 15. Dezember, jeweils um 16.00 Uhr
Weitere Informationen unter www.gapa.feg.de oder 
bei Ruth und Hermann Schredinger, 
Tel. (08822) 9496668.

Herzliche Grüße, 
Pastor Peter Neuhaus

Pastor Peter Neuhaus
Katholischer Frauenbund Oberammergau 

D e r  K a t h o l i s c h e  
Frauenbund Oberam-
mergau ist mit seinen 
284 Mitgliedern wohl 
einer der größten und 
a k t i v s t e n  Ve r e i n e  
Oberammergaus. 
Unser Veranstaltungs-
kalender reicht von 
Theaterfahrten, Aus-
flügen, monatlichen 
Frauenbundmessen, 

Wallfahrten, Einkehrtagen bis hin zu Senioren-
nachmittagen. Für Oktober und November 2013 haben 
wir folgendes geplant:

Oktober:
02.10.2013: Seniorennachmittag um 14:30 Uhr im 

Katholischen Pfarrheim, Pastoralreferent Thomas 
Tralmer hält einen Vortrag über Franz von Assisi

15.10.2013:Ausflug nach Rott am Inn und an den Simsee, 
Abfahrt: 7:30 Uhr beim Kirchenbauer, 
Rückkehr ca. 19:00 Uhr, Fahrtkosten 29 € inkl. 
Busfahrt, Eintritt und Besichtigung der Confiserie 
Dengel & Handweberei Alfred Licht. 
Anmeldung bei Omnibus Richter, Tel.: 94294

18.10.2013: Kirchenführung mit Frau Schnell-Stöger, 
 Treffpunkt: Kath. Pfarrkirche St. Peter und Paul

November:
06.11.2013: Seniorennachmittag, um 14:30 Uhr 

im Katholischen Pfarrheim
Abgabetermine für den 

Oberammergauer Christkindlmarkt:
 Marmelade: Dienstag, 26.11.2013, 14:00 – 16:00 

im Katholischen Pfarrheim, Frauenbundzimmer 
Socken: Samstag, 30.11.2013, 14:00 – 16:00 
im Katholischen Pfarrheim, Frauenbundzimmer

Bei unseren Veranstaltungen sind auch Nichtmitglieder 
herzlich willkommen.

Fairer Handel 

Wie fairer Handel funktioniert und was dahinter steckt, 
zeigt Martina Listl  in einem Bildvortrag von den Philippi-
nen am Donnerstag, den 7.November 2013 um 19.30 
Uhr in den unteren Räumen der evangelischen Kirche in 
Oberammergau. Martina Listl ist Leiterin des Weltladens 
in Schongau und kann aus erster Hand weitergeben, was 
sie auf den Philippinen darüber erlebt hat. Egal ob Jung 
oder Alt, jeder kann durch die eigene Kaufentscheidung 
fair handeln und zur Armutsbekämpfung beitragen. Der 
Faire Handel steht für menschenwürdige Arbeitsbedin-
gungen, gerechten Lohn, die Förderung von Bildung, 
Gesundheit und Umweltschutz, Gleichberechtigung von 
Frauen und Verbot ausbeuterischer Kinderarbeit. Auch in 
Oberammergau steht ein ehrenamtliches Team für den 
fairen Handel und bietet seit Mai dieses Jahres Waren aus 
aller Welt am Sternplatz an. Interessenten, die sich für 
den fairen Handel engagieren wollen, haben zu den 
Ladenöffnungszeiten die Möglichkeit hinein zu schme-
cken und die Idee näher kennen zu lernen. Ansprechpart-
ner ist Ruth Schredinger, Tel. 08822/94 96 668, sowie alle 

Teammitglieder.
Zur  Unterhaltung 
nach dem Vortrag gibt 
es Tee und Gebäck – 
der Jahreszeit ent-
sprechend – natürlich 
aus dem fairen Han-
del. Herzliche Einla-
dung dazu.
 

Hermann und Ruth Schredinger
Leupoldstraße 13, Oberammergau
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Pfarrjugend im Kühtai

Eine Woche Kühtai war für die Jugendlichen der Pfarrei 
Oberammergau angesagt. Die Woche war gefüllt mit 
Bergsteigen, erlebnispädagogischen Übungen, vielen 
Spielen, biblischen Geocachen, selber gestalteten 
Gottesdiensten und viel Gemeinschaft. 
Die Hemerwaldalm bot den idealen Ausgangspunkt für 
die vielen Unternehmungen und Touren, die die Gruppe 
bis auf den Gipfel des Wetterkreuzkogel mit einer Höhe 
von 2600 m brachte. Auch beim gemeinsamen Kochen 
kamen viele neue Talente zum Vorschein. So fuhren die 
Jugendlichen nach der Woche mit vielen positiven 
Eindrücken zurück ins Ammertal.

22

O B E R AMM E R G A U

Zeltlager der Ministranten

Sonne pur hatten die Ministranten in ihrem Zeltlager am 
Eitzenberger Weiher in Penzberg. Mit dem Rad ging es 
von O'gau die 50 km nach Penzberg. Mit Hilfe von 
Geocaches erkundigten sie die Stadt Penzberg und mit 
dem Rad ging es zum Rodeln an den Blomberg. Viel 
Gaudi hatten die Minis beim gemeinsamen Spielen,  
Baden und bis spät in die Nacht am Lagerfeuer. 
Besonders freute sie, dass ihr ehemaliger Pfarrer 
Lederer nochmals zum Lagergottesdienst aus Freising 
angereist kam. 

Kirchenchor 
Angelika Angerer - 1. Vorstand

Kennen Sie uns schon?

Wir sind der Kirchenchor und das Kirchenorchester der 
Pfarrkirche St. Peter und Paul.
Derzeit bestehen wir aus 66 aktiven Sängerinnen und 
Sängern, 39 Orchestermitgliedern, einem Dirigenten 
und den Organisten.
Über neuen Zuwachs im Chor und im Orchester würden 
wir uns jederzeit freuen.
Die Sängerinnen und Sänger proben jeden Donnerstag, 
das Orchester nach Terminabsprache.
Unsere Aufführungen finden im Turnus, alle 2-3 Wochen 
statt. Diese werden wir in der nächsten Ausgabe genauer 
bekannt geben. Die Möglichkeit uns live zu erleben, ist 
dadurch jederzeit gegeben.
Wir freuen uns auf Sie, als Besucher oder als neues 
Mitglied!

„Von Müttern und anderen
 Schwierigkeiten“
So heißt das neue Musical, das der Mädchenchor und 
der Bubenchor Oberammergau unter der Leitung von 
Gabriele Weinfurter und Markus Zwink im November 
präsentieren. Es ist eine Persiflage auf das Märchen 
„Schneewittchen“: alte Schlager, im Chor und auch 
solistisch dargeboten, sind textlich so verändert, dass 
sie auf den Hergang der Geschichte passen. Umrahmt 
wird das Ganze von kleinen schauspielerischen Einlagen 
der Mädchen und Buben, wie auch von launigen 
Zwischentexten, die die Handlung verdeutlichen. Das 
Bühnenbild stammt von Hermann Wiegand.

Aufführungstermine sind: Sa./So., 9./10. 11. und         
Sa./So., 16./17. 11. 2013 jeweils von 18-19 Uhr im 
Kleinen Theater Oberammergau.
Der Eintritt ist frei.

Ihr neuer Pfarrer

Liebe Oberammergauer, 

seit dem 1. September 2013 darf 
ich in Ihrem wunderbaren Ort nun 
schon Pfarrer sein. Mit großer 
Freude habe ich die ersten 
Gottesdienste gefeiert und in 
vielen Begegnungen Menschen 
kennen gelernt.
Mein Weg führte mich vom 
Loisachtal über das Isartal nun ins 

Ammertal; von Garmisch über Mittenwald nach 
Oberammergau.
Zur Zeit bin ich noch damit beschäftigt das Pfarrhaus 
einzurichten. Mit Hilfe von vielen aufrichtigen und 
tatkräftigen ehren- und hauptamtlichen Mitarbeitern 
und Mitarbeiterinnen wird es sicher gelingen, unseren 
christlichen Glauben betend und feiernd hier am Ort 
lebendig zu halten.

Auf eine gemeinsame schöne und erfüllte Zeit freut sich 
Ihr neuer Pfarrer Thomas  Gröner.

Mädchen- und Bubenchor Oberammergau 

Katholisches Pfarramt
- kirchliche Nachrichten 

Termine:
Samstag, 12.10., 17.00 Uhr:  Kindergottesdienst im 
kath. Pfarrsaal  
Montag, 14.10., 20.00 Uhr: Vortrag Kreisbildungswerk 
im kath. Pfarrsaal: Gäste im eigenen Haus – Frauen auf 
dem 2. Vatikanum; Referentin:  Prof. Dr. Margit Eckholt, 
Gebühr: € 5,00
Mittwoch, 16.10. und Donnerstag, 17.10. ,  jeweils von 
14.30 - 17.30 Uhr: Kinderbibeltage im kath. Pfarrsaal 
Mittwoch, 16.10., 20.00 Uhr: Ökumenischer Bibel-
abend im kath. Pfarrheim 
Freitag, 25.10., 19.00 Uhr: Gottesdienst mit Einführung 
der neuen Jugendpflegerin für die Dekanate Werdenfels 
und Rottenbuch; anschließend Stehempfang im kath. 
Pfarrsaal
Mittwoch, 06.11., 14.30 Uhr: Seniorennachmittag im 
kath. Pfarrsaal
Freitag, 08.11., 20.00 Uhr: Taizégebet in der St. Gregor-
Kapelle
Montag, 11.11., 17.30 Uhr: St. Martinsfeier am Ammer-
gauer Haus; anschl. Lichterzug zum Passionstheater
Samstag/Sonntag, 16./17.11.: Korbinianswallfahrt der 
Jugend nach Freising – Anmeldung bis 17.10. 
im kath. Pfarramt
Samstag, 23.11., 17.00 Uhr: Kindergottesdienst im 
kath. Pfarrsaal
Sonntag, 24.11., 11.00 Uhr: Familiengottesdienst in der 
Pfarrkirche
Donnerstag, 28.11., 20.00 Uhr: Vortrag Kreisbildungs-
werk im kath. Pfarrsaal:  Erste Zigarette, erster Rausch, 
PC-Zocken oder doch illegale Drogen? Sucht hat viele 
Gesichter – Suchtvorbeugung auch; Referentin:         
Anca Blanga, Dipl.-Sozpäd., Gebühr: € 4,00
Sonntag, 01.12. (1. Adventssonntag) – 19.30 Uhr: 
Oberammergauer Adventsingen in der Pfarrkirche
Dienstag, 03.12. , 20.00 Uhr: Vortrag Kreisbildungswerk 
im kath. Pfarrsaal: Von Artillerie bis Zweige – 
Geschichten von der Hl. Barbara; Referentin: Barbara 
Bierprigl M.A., Religionslehrerin
Mittwoch, 04.12., 14.30 Uhr: Seniorennachmittag im 
kath. Pfarrsaal
Freitag, 06.12., 20.00 Uhr: Taizégebet in der St. Gregor-
Kapelle

Sonntag, 08.12. (2. Advent), 11.00 Uhr: Familien-
gottesdienst in der Pfarrkirche
Änderungen vorbehalten!

Kontaktdaten:
Pfarrei Oberammergau, Herkulan-Schwaiger-Gasse 5 
82487 Oberammergau 
oberammergau-katholisch@web.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag bis Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr, zusätzlich am 
Donnerstag von 15.00 – 17.00 Uhr
Besuchen Sie auch unsere Internetseiten Pfarrverband 
Ober- und Unterammergau 
 www.pfarrverband-oberammergau.de 

Kirche
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Pfarrjugend im Kühtai

Eine Woche Kühtai war für die Jugendlichen der Pfarrei 
Oberammergau angesagt. Die Woche war gefüllt mit 
Bergsteigen, erlebnispädagogischen Übungen, vielen 
Spielen, biblischen Geocachen, selber gestalteten 
Gottesdiensten und viel Gemeinschaft. 
Die Hemerwaldalm bot den idealen Ausgangspunkt für 
die vielen Unternehmungen und Touren, die die Gruppe 
bis auf den Gipfel des Wetterkreuzkogel mit einer Höhe 
von 2600 m brachte. Auch beim gemeinsamen Kochen 
kamen viele neue Talente zum Vorschein. So fuhren die 
Jugendlichen nach der Woche mit vielen positiven 
Eindrücken zurück ins Ammertal.
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Zeltlager der Ministranten

Sonne pur hatten die Ministranten in ihrem Zeltlager am 
Eitzenberger Weiher in Penzberg. Mit dem Rad ging es 
von O'gau die 50 km nach Penzberg. Mit Hilfe von 
Geocaches erkundigten sie die Stadt Penzberg und mit 
dem Rad ging es zum Rodeln an den Blomberg. Viel 
Gaudi hatten die Minis beim gemeinsamen Spielen,  
Baden und bis spät in die Nacht am Lagerfeuer. 
Besonders freute sie, dass ihr ehemaliger Pfarrer 
Lederer nochmals zum Lagergottesdienst aus Freising 
angereist kam. 

Kirchenchor 
Angelika Angerer - 1. Vorstand
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Unsere Aufführungen finden im Turnus, alle 2-3 Wochen 
statt. Diese werden wir in der nächsten Ausgabe genauer 
bekannt geben. Die Möglichkeit uns live zu erleben, ist 
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präsentieren. Es ist eine Persiflage auf das Märchen 
„Schneewittchen“: alte Schlager, im Chor und auch 
solistisch dargeboten, sind textlich so verändert, dass 
sie auf den Hergang der Geschichte passen. Umrahmt 
wird das Ganze von kleinen schauspielerischen Einlagen 
der Mädchen und Buben, wie auch von launigen 
Zwischentexten, die die Handlung verdeutlichen. Das 
Bühnenbild stammt von Hermann Wiegand.

Aufführungstermine sind: Sa./So., 9./10. 11. und         
Sa./So., 16./17. 11. 2013 jeweils von 18-19 Uhr im 
Kleinen Theater Oberammergau.
Der Eintritt ist frei.
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Liebe Oberammergauer, 

seit dem 1. September 2013 darf 
ich in Ihrem wunderbaren Ort nun 
schon Pfarrer sein. Mit großer 
Freude habe ich die ersten 
Gottesdienste gefeiert und in 
vielen Begegnungen Menschen 
kennen gelernt.
Mein Weg führte mich vom 
Loisachtal über das Isartal nun ins 

Ammertal; von Garmisch über Mittenwald nach 
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Zur Zeit bin ich noch damit beschäftigt das Pfarrhaus 
einzurichten. Mit Hilfe von vielen aufrichtigen und 
tatkräftigen ehren- und hauptamtlichen Mitarbeitern 
und Mitarbeiterinnen wird es sicher gelingen, unseren 
christlichen Glauben betend und feiernd hier am Ort 
lebendig zu halten.

Auf eine gemeinsame schöne und erfüllte Zeit freut sich 
Ihr neuer Pfarrer Thomas  Gröner.
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Freitag, 25.10., 19.00 Uhr: Gottesdienst mit Einführung 
der neuen Jugendpflegerin für die Dekanate Werdenfels 
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werk im kath. Pfarrsaal:  Erste Zigarette, erster Rausch, 
PC-Zocken oder doch illegale Drogen? Sucht hat viele 
Gesichter – Suchtvorbeugung auch; Referentin:         
Anca Blanga, Dipl.-Sozpäd., Gebühr: € 4,00
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Geschichten von der Hl. Barbara; Referentin: Barbara 
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Kontaktdaten:
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82487 Oberammergau 
oberammergau-katholisch@web.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag bis Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr, zusätzlich am 
Donnerstag von 15.00 – 17.00 Uhr
Besuchen Sie auch unsere Internetseiten Pfarrverband 
Ober- und Unterammergau 
 www.pfarrverband-oberammergau.de 

Kirche
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Der Waldkindergarten Oberammergau 
e.V. stellt sich vor
Der Waldkindergarten Oberammergau e.V. wurde von 
engagierten Eltern und Pädagogen vor nunmehr 13 
Jahren gegründet und wird bereits seit 7 Jahren staatlich 
anerkannt und gefördert. Das Konzept basiert auf der 
Grundidee skandinavischer Waldkindergärten, deren 
Leitgedanke der ganzjährige Aufenthalt in der Natur 
und der kreative Umgang damit ist. 
Unsere überschaubare Gruppe von etwa 15 Kindern mit 
zwei Erzieherinnen (von drei) hat unterhalb der 
Kreuzigungsgruppe an der König-Ludwig-Straße ihre 
Heimat. 
Ein beheizbarer Bauwagen ermöglicht eine witterungs-
unabhängige ganzjährige Öffnung des Kindergartens 
und ist mit all dem ausgerüstet, was den Teil der Um-
setzung des Bayerischen Bildungs- und Erziehungsplans 
problemlos zulässt, der nicht im Freien umgesetzt 
werden kann. 
Die meiste Zeit jedoch verbringen unsere Kinder 
draußen und dürfen die Natur und Umwelt mit all ihren 
Einflüssen überwiegend im freien Spiel, aber auch 
angeleitet in der Gruppe erleben. Unser Kindergarten ist 
eine Elterninitiative, das heißt, wir Eltern wirken aktiv an 
den Entscheidungen rund um den Kindergarten mit.
Gemeinsam organisieren wir mehrere Veranstaltungen 
im Jahr wie zum Beispiel unsere Flohmärkte am            
Max-Streibl-Platz oder unser Herbstfest im alten Kur-
garten. 
Sollte jemand Interesse oder Fragen an und zu unserem 
Waldkindergarten haben, freuen wir uns, wenn wir auf 
unserer Homepage besucht werden:
www.waldkindergarten-oberammergau.de 

Martina Maderspacher
Vorstand Waldkindergarten Oberammergau e.V

Kinderkrippe
"Die kleinen 
Strolche"

Kindergarten

Pünktlich zum 02.09.13 eröffnete im Kindergarten 
Regenbogen die Kinderkrippe „Die kleinen Strolche“. 
8 Kinder im Alter von 1 bis 3 Jahren spielen, essen und 
schlafen mittlerweile in den hellen und  großzügigen 
Räumen und haben sich schon gut eingelebt. Weitere 
„kleine Strolche“ werden bald folgen. Betreut werden 
die Kleinen liebevoll von einer erfahrenen Krippenpäda-
gogin und einer Zweitkraft. Sollten Sie Interesse an 
einem Krippenplatz haben, so können Sie sich gerne 
unter der Telefonnr. 08822/1054 bei Fr. Alberino 
informieren oder kommen Sie doch einfach zu einem 
persönlichen Gespräch im Kindergarten Regenbogen 
vorbei!  Wir freuen uns auf Ihren „Kleinen Strolch“

Wir Kinder vom Kindergarten Kunterbunt...

…fühlen uns hier so richtig wohl, denn 
wir bewegen uns gerne und viel - 
sowohl in der Turnhalle, als auch an 
der frischen Luft.
Dadurch gewinnen wir an Kraft, 
Ausdauer, Gleichgewicht, Geschick-
lichkeit und Selbstvertrauen. Oft 
werden für uns Niedrigseilgärten im 
Wald und im Garten errichtet, an 
denen wir klettern und unsere 
Grenzen entdecken dürfen.

Außerdem nehmen wir jährlich am König Ludwig Kids 
Race teil, das wir in Kooperation mit dem Ammertal 
Sportiv e.V. organisieren. Wir finden es klasse, dafür 
regelmäßig mit unseren Lauf- und Fahrrädern zu 
trainieren. Sogar die Kleinen aus unserer Krippe dürfen 
daran schon teilnehmen. Vor kurzem brachte uns der 
TSV Oberammergau auch die örtlichen Sportangebote 
näher, wie z.B. das Fechten, wobei uns Fußball und 
Badminton spielen am meisten Spaß gemacht haben.
Je nach Jahreszeit gehen wir (mal mit und mal ohne 
unsere Eltern) zum Wandern, Skifahren, Fahrradfahren, 
Schlittschuhlaufen oder Bobfahren. Es freut uns riesig, 
dass wir hier unseren Bewegungsdrang so ausleben 
dürfen, denn so macht der Kindergarten richtig Spaß! 
Es grüßen euch  die kunterbunten Kindergartenkinder!

Angebote für demenzkranke Menschen 
und interessierte freiwillige Helfer.
Die Menschen werden immer älter und damit werden 
immer mehr von uns pflegebedürftig und sind auf die 
Hilfe von anderen angewiesen.
Das Ziel der Caritas ist es den Demenzkranken Zeit und 
Zuwendung zu schenken und die pflegenden 
Angehörigen zu entlasten.
Daher bieten wir eine Schulung zum Demenzbegleiter in 
Bad Kohlgrub an folgenden Terminen an: 08.11., 15.11., 
16.11., 22.11., 23.11., jeweils von 09.00-16.00 Uhr.
Zur Entlastung der pflegenden Angehörigen bieten wir 
eine Betreuungsgruppe für dementiell erkrankte 
Menschen, dem „Café miteinand“, im evangelischen 
Gemeindesaal in Oberammergau an. Hier verbringen 
die Senioren zusammen mit haupt- und neben-
beruflichen Demenzbegleitern jeden ersten und dritten 
Donnerstag im Monat von 14 – 17 Uhr einen entspannten 
Nachmittag. 
Anmeldung und Information unter 08821/94348-10

Caritas Strick-und Häkelcafe

Generationentreffen
WER:  Alle die Spaß am Stricken und Häkeln haben
 (5 – 99 Jahre)
WANN: jeden 2. Donnerstag im Monat 
(nicht in den Ferien)
Neue Termine Herbst/Winter 2013/14:
12.09.2013+10.10.2013+14.11.2013+12.12.2013
+09.01.2014+13.02.2014+13.03.2014
immer von 15.00 – 17.00 Uhr     (jederzeit erweiterbar)
WO: Caritas-Kontaktstelle Oberammergau
Daisenbergerstr.4,  Tel.: 08822/94 376
Wir wollen mit allen  Frauen und Mädchen
(natürlich sind auch Männer und Jungs willkommen)
gemeinsam  stricken und häkeln, Können, Ideen und 
Wissen austauschen. Selbstgemachtes wieder beleben 
für sich selbst oder zum Verschenken
(keine Vorkenntnisse nötig!)
Spielecke vorhanden.

Schule

Staatliche Berufsfachschule 
für Holzbildhauer
Florian Stückl -  Schulleiter

Am 12. September hat auch für die Staatliche 
Berufsfachschule für Holzbildhauer das neue Schuljahr 
begonnen. 
14 Schülerinnen und Schüler beginnen neu mit der 
Ausbildung. Die Schule ist mit insgesamt 42 Schüler-
innen und Schülern belegt. 3 davon kommen aus 
Oberammergau, 3 aus dem Landkreis oder der näheren 
Umgebung. 
Unsere mit den Schülern erreichten Arbeitsergebnisse 
und die Gesellenprüfungsarbeiten des letzten Schul-
jahres wurden auf der Jahresausstellung am 27. und 28. 
Juli der Öffentlichkeit präsentiert. 
Trotz sehr hoher Temperaturen kamen über 600 
Menschen, um die Jahresausstellung zu besichtigen!    
Wir freuen uns über das Interesse an den Schülerarbeiten 
und unserer für Oberammergau und Umgebung 
wichtigen Arbeit, das „Alleinstellungsmerkmal“ Holz-
bildhauerei weiter in die Zukunft zu bringen. 
Wir freuen uns über jede Unterstützung, die hilfreich ist, 
junge Menschen für unseren kreativen und handwerklich 
anspruchsvollen Beruf zu begeistern! 
In diesem Schuljahr werden wieder interessante 
Projekte und Wettbewerbe die normalen Abläufe des 
Schulalltages bereichern. 
Über das Gemeindeblatt werden wir Sie weiter 
informieren. Besuchen Sie auch unsere Homepage:
 www.bildhauerschule.de

Caritas
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e.V. stellt sich vor
Der Waldkindergarten Oberammergau e.V. wurde von 
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im Jahr wie zum Beispiel unsere Flohmärkte am            
Max-Streibl-Platz oder unser Herbstfest im alten Kur-
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Sollte jemand Interesse oder Fragen an und zu unserem 
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Kinderkrippe
"Die kleinen 
Strolche"

Kindergarten

Pünktlich zum 02.09.13 eröffnete im Kindergarten 
Regenbogen die Kinderkrippe „Die kleinen Strolche“. 
8 Kinder im Alter von 1 bis 3 Jahren spielen, essen und 
schlafen mittlerweile in den hellen und  großzügigen 
Räumen und haben sich schon gut eingelebt. Weitere 
„kleine Strolche“ werden bald folgen. Betreut werden 
die Kleinen liebevoll von einer erfahrenen Krippenpäda-
gogin und einer Zweitkraft. Sollten Sie Interesse an 
einem Krippenplatz haben, so können Sie sich gerne 
unter der Telefonnr. 08822/1054 bei Fr. Alberino 
informieren oder kommen Sie doch einfach zu einem 
persönlichen Gespräch im Kindergarten Regenbogen 
vorbei!  Wir freuen uns auf Ihren „Kleinen Strolch“

Wir Kinder vom Kindergarten Kunterbunt...

…fühlen uns hier so richtig wohl, denn 
wir bewegen uns gerne und viel - 
sowohl in der Turnhalle, als auch an 
der frischen Luft.
Dadurch gewinnen wir an Kraft, 
Ausdauer, Gleichgewicht, Geschick-
lichkeit und Selbstvertrauen. Oft 
werden für uns Niedrigseilgärten im 
Wald und im Garten errichtet, an 
denen wir klettern und unsere 
Grenzen entdecken dürfen.

Außerdem nehmen wir jährlich am König Ludwig Kids 
Race teil, das wir in Kooperation mit dem Ammertal 
Sportiv e.V. organisieren. Wir finden es klasse, dafür 
regelmäßig mit unseren Lauf- und Fahrrädern zu 
trainieren. Sogar die Kleinen aus unserer Krippe dürfen 
daran schon teilnehmen. Vor kurzem brachte uns der 
TSV Oberammergau auch die örtlichen Sportangebote 
näher, wie z.B. das Fechten, wobei uns Fußball und 
Badminton spielen am meisten Spaß gemacht haben.
Je nach Jahreszeit gehen wir (mal mit und mal ohne 
unsere Eltern) zum Wandern, Skifahren, Fahrradfahren, 
Schlittschuhlaufen oder Bobfahren. Es freut uns riesig, 
dass wir hier unseren Bewegungsdrang so ausleben 
dürfen, denn so macht der Kindergarten richtig Spaß! 
Es grüßen euch  die kunterbunten Kindergartenkinder!

Angebote für demenzkranke Menschen 
und interessierte freiwillige Helfer.
Die Menschen werden immer älter und damit werden 
immer mehr von uns pflegebedürftig und sind auf die 
Hilfe von anderen angewiesen.
Das Ziel der Caritas ist es den Demenzkranken Zeit und 
Zuwendung zu schenken und die pflegenden 
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Daher bieten wir eine Schulung zum Demenzbegleiter in 
Bad Kohlgrub an folgenden Terminen an: 08.11., 15.11., 
16.11., 22.11., 23.11., jeweils von 09.00-16.00 Uhr.
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die Senioren zusammen mit haupt- und neben-
beruflichen Demenzbegleitern jeden ersten und dritten 
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Schule

Staatliche Berufsfachschule 
für Holzbildhauer
Florian Stückl -  Schulleiter
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60 Years of Teaching Excellence

Die NATO Schule Oberammergau feiert ihr 60-jähriges 
Bestehen und zeigt  zu diesem Anlass  e ine 
Dauerausstellung. Rund 10.000 Soldaten und 
Zivilangestellte der NATO und deren Partnernationen 
aus über 80 Ländern besuchen heute jährlich mehr als 
250 Kurse und Konferenzen. Die Ausstellung blickt 
zurück auf die Zeit vor 1953, den Bau der Hötzendorf 
Kaserne und den Flugzeugbauer Messerschnitt, der 
geschützt von einer unterirdischen Stollenanlage im 
Laber an Prototypen arbeitete. Die Geschichte der 
NATO Schule beginnt nach 1953. Der Kalte Krieg zwingt 
die damaligen Streitkräfte ihre Soldaten über den 
Einsatz von Nuklearwaffen auszubilden. Die damals 
noch rein amerikanische Schule für Geheimdienst und 

NATO - School Oberammergau König Ludwig Lauf 

König Ludwig Lauf – Gemeldet waren 4.500 Teilnehmer, 
neuer Rekord. Aus 36 Nationen kamen die Teilnehmer, 
um sich mit den Spitzensportlern der Ski-Marathon-
Szene zu messen.
Leider zwangen die Wetterkapriolen die Veranstalter die 
Läufe in der freien Technik am Samstagmorgen gegen 
04.30 abzusagen. Wieder einmal wurde es sehr deutlich, 
wie wichtig die Kunstschneeproduktion für den König 
Ludwig Lauf ist. Durch den stark eintretenden Föhn und 
Regen ist die bestens präparierte Loipe 2013 in wenigen 
Stunden von 50km auf 20km zusammen geschrumpft. 
Nur Dank unermüdlichen Einsatzes vieler ehren-
amtlicher Helfer, insbesondere den Streckenprofis Josef 
Hutter und Josef Pongratz, konnte trotz Absage der 
Veranstaltung am Samstag, die Königsdisziplin am 
Sonntag durchgeführt werden-ohne Kunstschnee 
undenkbar.
Somit konnte der König Ludwig Lauf und die einmalige 
Region der Ammergauer Alpen durch Liveüber-
tragungen im Fernsehen und Internet einem inter-
nationalen Publikum erneut präsentiert werden. 
Dank einer ins Leben gerufenen Spendenaktion war der 
König Ludwig Lauf in der Lage, zwei neuwertige 
Schneeerzeuger anzuschaffen. Die geräuschredu-
zierten Schneekanonen entsprechen den neusten 
ökologischen und ökonomischen Anforderungen.
Die Vorstandschaft bedankt sich dafür auf's Herzlichste 
bei den großzügigen Spendern. Mit der Anschaffung 
von eigenen Schneeerzeugern ist der König Ludwig Lauf 
zukünftig in der Lage, das Ausfallrisiko zu minimieren 
und unseren gemeinsamen Gästen ein unvergessliches 
Natur- und Sporterlebnis zu bereiten. 
Die Vorbereitungen und die Anmeldungen für 2014 
lassen das Organisationsteam wieder auf großartiges 
Wintersportereignis hoffen. 

Das erst vor wenigen Jahren renovierte neue Hauptgebäude der 
NATO Schule – Unterrichtsort für jährlich 10.000 Soldaten und 
Zivilangestellte der NATO und deren Partnernationen aus über 80 
Ländern. (Quelle: NATO Schule)

Militärpolizei gibt erste Unterrichte. 1975 wird die Schule 
zur deutsch-amerikanischen NATO School umbenannt 
und ist nun auch nach auβen eindeutig als Einrichtung 
der NATO erkennbar. Nicht ohne Konsequenzen, wie 
1984 der Anschlag der RAF auf die Kaserne zeigte. 
Die Schule wächst mit immer neuen Aufgaben, 
insbesondere gefordert durch multinationale Einsätze 
der NATO. Mit der NATO-Reform 2004 wird die Schule 
zur heutigen NATO SCHOOL Oberammergau und 
entwickelt sich zu einer internationalen Ausbildung-
seinrichtung auf hohem akademischen Niveau. Bitte 
wenden Sie sich an die Volkshochschule in Garmisch-
Partenkirchen wenn Sie uns alleine oder mit einer 
kleinen Gruppe besuchen möchten.  Ab 15 Personen sind 
Sie eingeladen sich direkt bei der NATO SCHOOL 
Oberammergau anzumelden (Tel.: 08822-9481-1050).

Manfred Wörner war von 1982 bis 1988 
Bundesminister der Verteidigung und von 1988 
bis 1994 NATO-Generalsekretär. Heute ist er 
Namensgeber des gröβten Lehrsaals der 
Schule.
(Quelle: NATO Schule)

Die VHS

Semesterstart der Volkshochschule

Anfang Oktober beginnt das Herbst-/Winter-Semester 
der vhs Garmisch-Partenkirchen. Auch in unserer 
Außenstelle in Oberammergau haben wir für Sie wieder 
einige interessante Kursangebote. 

Nähen für Anfänger und Fortgeschrittene – nur noch 
2 Plätze frei!
ab Dienstag, 15.10.13, 19.00-21.30 Uhr, Silvia Heinzeller, 
7x, 82,00 Euro
Hochzeitstanzkurs
ab Mittwoch, 16.10.13, 20.30-22.00 Uhr, Dorothea 
Schilling, 3x, 25,00 Euro
Hinter den Kulissen – das Archiv in Oberammergau
am Donnerstag, 24.10.13, 18.15-19.45 Uhr,  1x, 3,50 Euro
Geführte Ausstellungsbesichtigung zur Geschichte 
der Nato-Schule
am Mittwoch, 13.11.13, 15.00-17.00 Uhr, Sebastian 
Lucht, 1x, 3,50 Euro
Standard-Tänze – Fortgeschrittene 
ab Mittwoch, 13.11.13, 19.00-20.30 Uhr, Dorothea 
Schilling, 6x, 49,00 Euro
Cucina Italiana in Oberammergau
am Donnerstag, 21.11.13, 18.00-21.30 Uhr, Nicoletta 
Mitterer, 1x, 19,00 Euro
Zumba® Tanz-Fitness Workout
ab Donnertag, 28.11.13, 18:30-19.30 Uhr, Kathleen 
Illmer, 12x, 59,50 Euro

Anmeldung telefonisch 08821 9590-0 oder im Internet 
www.vhs-gap.de

PRESSEKONTAKT

Sebastian Lucht
NATO School Oberammergau
82487 Oberammergau
Internet: www.natoschool.nato.int
E-Mail: sebastianlucht@natoschool.nato.int
Tel.: 08822 9481 1050

SportSchule



2726

O B E R AMM E R G A U

60 Years of Teaching Excellence

Die NATO Schule Oberammergau feiert ihr 60-jähriges 
Bestehen und zeigt  zu diesem Anlass  e ine 
Dauerausstellung. Rund 10.000 Soldaten und 
Zivilangestellte der NATO und deren Partnernationen 
aus über 80 Ländern besuchen heute jährlich mehr als 
250 Kurse und Konferenzen. Die Ausstellung blickt 
zurück auf die Zeit vor 1953, den Bau der Hötzendorf 
Kaserne und den Flugzeugbauer Messerschnitt, der 
geschützt von einer unterirdischen Stollenanlage im 
Laber an Prototypen arbeitete. Die Geschichte der 
NATO Schule beginnt nach 1953. Der Kalte Krieg zwingt 
die damaligen Streitkräfte ihre Soldaten über den 
Einsatz von Nuklearwaffen auszubilden. Die damals 
noch rein amerikanische Schule für Geheimdienst und 

NATO - School Oberammergau König Ludwig Lauf 

König Ludwig Lauf – Gemeldet waren 4.500 Teilnehmer, 
neuer Rekord. Aus 36 Nationen kamen die Teilnehmer, 
um sich mit den Spitzensportlern der Ski-Marathon-
Szene zu messen.
Leider zwangen die Wetterkapriolen die Veranstalter die 
Läufe in der freien Technik am Samstagmorgen gegen 
04.30 abzusagen. Wieder einmal wurde es sehr deutlich, 
wie wichtig die Kunstschneeproduktion für den König 
Ludwig Lauf ist. Durch den stark eintretenden Föhn und 
Regen ist die bestens präparierte Loipe 2013 in wenigen 
Stunden von 50km auf 20km zusammen geschrumpft. 
Nur Dank unermüdlichen Einsatzes vieler ehren-
amtlicher Helfer, insbesondere den Streckenprofis Josef 
Hutter und Josef Pongratz, konnte trotz Absage der 
Veranstaltung am Samstag, die Königsdisziplin am 
Sonntag durchgeführt werden-ohne Kunstschnee 
undenkbar.
Somit konnte der König Ludwig Lauf und die einmalige 
Region der Ammergauer Alpen durch Liveüber-
tragungen im Fernsehen und Internet einem inter-
nationalen Publikum erneut präsentiert werden. 
Dank einer ins Leben gerufenen Spendenaktion war der 
König Ludwig Lauf in der Lage, zwei neuwertige 
Schneeerzeuger anzuschaffen. Die geräuschredu-
zierten Schneekanonen entsprechen den neusten 
ökologischen und ökonomischen Anforderungen.
Die Vorstandschaft bedankt sich dafür auf's Herzlichste 
bei den großzügigen Spendern. Mit der Anschaffung 
von eigenen Schneeerzeugern ist der König Ludwig Lauf 
zukünftig in der Lage, das Ausfallrisiko zu minimieren 
und unseren gemeinsamen Gästen ein unvergessliches 
Natur- und Sporterlebnis zu bereiten. 
Die Vorbereitungen und die Anmeldungen für 2014 
lassen das Organisationsteam wieder auf großartiges 
Wintersportereignis hoffen. 

Das erst vor wenigen Jahren renovierte neue Hauptgebäude der 
NATO Schule – Unterrichtsort für jährlich 10.000 Soldaten und 
Zivilangestellte der NATO und deren Partnernationen aus über 80 
Ländern. (Quelle: NATO Schule)

Militärpolizei gibt erste Unterrichte. 1975 wird die Schule 
zur deutsch-amerikanischen NATO School umbenannt 
und ist nun auch nach auβen eindeutig als Einrichtung 
der NATO erkennbar. Nicht ohne Konsequenzen, wie 
1984 der Anschlag der RAF auf die Kaserne zeigte. 
Die Schule wächst mit immer neuen Aufgaben, 
insbesondere gefordert durch multinationale Einsätze 
der NATO. Mit der NATO-Reform 2004 wird die Schule 
zur heutigen NATO SCHOOL Oberammergau und 
entwickelt sich zu einer internationalen Ausbildung-
seinrichtung auf hohem akademischen Niveau. Bitte 
wenden Sie sich an die Volkshochschule in Garmisch-
Partenkirchen wenn Sie uns alleine oder mit einer 
kleinen Gruppe besuchen möchten.  Ab 15 Personen sind 
Sie eingeladen sich direkt bei der NATO SCHOOL 
Oberammergau anzumelden (Tel.: 08822-9481-1050).

Manfred Wörner war von 1982 bis 1988 
Bundesminister der Verteidigung und von 1988 
bis 1994 NATO-Generalsekretär. Heute ist er 
Namensgeber des gröβten Lehrsaals der 
Schule.
(Quelle: NATO Schule)

Die VHS

Semesterstart der Volkshochschule

Anfang Oktober beginnt das Herbst-/Winter-Semester 
der vhs Garmisch-Partenkirchen. Auch in unserer 
Außenstelle in Oberammergau haben wir für Sie wieder 
einige interessante Kursangebote. 

Nähen für Anfänger und Fortgeschrittene – nur noch 
2 Plätze frei!
ab Dienstag, 15.10.13, 19.00-21.30 Uhr, Silvia Heinzeller, 
7x, 82,00 Euro
Hochzeitstanzkurs
ab Mittwoch, 16.10.13, 20.30-22.00 Uhr, Dorothea 
Schilling, 3x, 25,00 Euro
Hinter den Kulissen – das Archiv in Oberammergau
am Donnerstag, 24.10.13, 18.15-19.45 Uhr,  1x, 3,50 Euro
Geführte Ausstellungsbesichtigung zur Geschichte 
der Nato-Schule
am Mittwoch, 13.11.13, 15.00-17.00 Uhr, Sebastian 
Lucht, 1x, 3,50 Euro
Standard-Tänze – Fortgeschrittene 
ab Mittwoch, 13.11.13, 19.00-20.30 Uhr, Dorothea 
Schilling, 6x, 49,00 Euro
Cucina Italiana in Oberammergau
am Donnerstag, 21.11.13, 18.00-21.30 Uhr, Nicoletta 
Mitterer, 1x, 19,00 Euro
Zumba® Tanz-Fitness Workout
ab Donnertag, 28.11.13, 18:30-19.30 Uhr, Kathleen 
Illmer, 12x, 59,50 Euro

Anmeldung telefonisch 08821 9590-0 oder im Internet 
www.vhs-gap.de

PRESSEKONTAKT

Sebastian Lucht
NATO School Oberammergau
82487 Oberammergau
Internet: www.natoschool.nato.int
E-Mail: sebastianlucht@natoschool.nato.int
Tel.: 08822 9481 1050

SportSchule



28

O B E R AMM E R G A U

Sommer - Saisonbilanz des TC Oberammergau

Der TC Oberammergau konnte, durch das fast 
durchwegs gute Wetter, alle geplanten Freiluft-
veranstaltungen termingerecht durchführen. Nur die 
laufenden Jugendclubmeisterschaften und das                 
3. Doppelspaßturnier um den Wanderpokal der 
Werdenfelser Tennischule am 5. Oktober, sowie die 
kostenlosen Schnuppertage für alle Altersklassen vor der 
Hallensaison - am zweiten Oktoberwochenende, waren 
bei Redaktionsschluss noch nicht abgeschlossen.
Mannschaftsberichte: Im Mannschaftssport konnte sich 
die Herren 70 Mannschaft - Mannschaftsführer Hartmut 
Basche sowie Peter Tauber, Eberhard Stahl, Hans Doll, 
Rudi Ullmann, Gerhard Lischka und Helmut Braun  durch 
2 Siege, mit 4:10 Punkten,  in der  Bezirksliga halten. In 
dieser Saison konnte das Herren 70 Team, das seit 
Jahrzehnten fast  immer mit  der gleichen Besetzung 
spielt, ihr 30-jähriges Jubiläum im Seniorenbereich 
feiern. Der einzige Spieler aber, der dabei alle 30 Jahre 
durchspielte, war Peter Tauber.
Die neu gegründete, gemischte, Bambinimannschaft 
(U12) legte einen Blitzstart hin: Das Team mit  Laurenz 
Schneider, Christoph Brinker, Isabella Giordano, Oliver 
Kühle und Christoph Greinwald gewann alle 6 
Pflichtspiele hoch überlegen mit 12:0 Punkten, 35:1 
Matches und 70:4 Sätzen. 
Breitensport: Die ersten beiden Spaß-Doppelturniere 
dieses Sommers wurden von Margit und Sandra Alberino 
gewohnt routiniert geleitet. Diese „Schleiferl“ Turniere 
wurden mit großem Vergnügen – durch Tennis-spaß, 

Grillen, bei  Kaffee und Kuchen, von den zusammen über 
30 Teilnehmern aus allen Altersklassen  angenommen.
Leistungssport: 
Im Leistungssportbereich konnte die Jugendwartin des 
TC Oberammergau, Sandra Alberino, bei der 
Werdenfelser Leistungsklassenwertung 2013, - das sind 
1088 LK-Spieler bei Herren und Damen im Landkreis- , 
wiederholt den 1. Platz ( 4 Jahre LK 1, jetzt LK 2) belegen, 
obwohl sie wegen Zeitmangel kein Turnier in 
Deutschland spielen konnte. Außerdem holte sie mit 
dem TC Schwaz zum 2.Mal die Tiroler Mann-
schaftsmeisterschaft (Sandra studiert in Innsbruck). Im 
Juli wurde zum 21. Mal das deutsche Nachwuchs-
Ranglistenturnier, die “Ammertal-Open“, durch den 
Sportwart des TC Oberammergau, Hans Alberino, 
durchgeführt. Auf dem Bild: Jugendliche Teilnehmer aus 
dem ganzen Bundesgebiet (auch 4 vom Ammertal), links 
im Bild Bürgermeister Arno Nunn sowie der 1.Vorstand 
des TC Oberammergau, Alexander Raggl. Rechts im Bild 
der Turnierleiter Hans Alberino.
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Das Wintertraining in der Tennishalle beginnt für alle 
bisher bestehenden Kursgruppen in allen Alters- und 
Leistungsklassen Mitte Oktober, ebenso das Mann-
schaftstraining !
Breitensport: Zusätzliche neue Trainingsgemein-
schaften können erst eingeteilt werden  nachdem die 
jedes Jahr im Herbst durchgeführten kostenlosen 
Tennis-Schnuppertage für die jeweiligen Altersklasssen 
stattgefunden haben. Für die Grundschüler beginnt 
dieses  „Schnuppern“, so wie in dem von der Schule 
ausgeteilten Flyer beschrieben, am Freitag den               
11. Oktober  von 14 Uhr – 16 Uhr.   
Für die älteren Jugendlichen beginnt das Tennis-
schnuppern am selben Tag ab 16 Uhr. Dabei können auch 
Erwachsene Tennisinteressierte mitmachen. Am 
Samstag Vormittag ab 10 Uhr, ist ein weiterer 
Schnuppertermin für Erwachsene und Wieder-
einsteiger. Für alle Altersgruppen werden Bälle und 

Tennisschläger gestellt und zur Unterstützung stehen 
Zuspieler als Helfer bereit. Weiter Veranstaltun-gen und 
Programmpunkte:
Gegen Ende Oktober finden Schnupperaktionen für  
Vorschulknder in Kooperation mit den   Oberammer-
gauer Kindergärten statt. Die genauen Termine werden 
in den Kindergärten rechtzeitig  bekanngegeben.

Werdenfelser Tennisschule
beginnt Hallentraining

Turniersport: Damit auch die Oberammergauer 
Tennisspieler, die schon eine bestimmte Spielstärke 
(Leistungsklasse) besitzen nicht zu kurz kommen, 
veranstaltet die Werdenfelser Tennisschule wieder im 
Winterhalbjahr mehrere Hallenturniere. Dadurch 
können  einheimischen Tennisspieler auch  im Winter, 
ohne weit fahren zu müssen, Matches bestreiten und  
Punkte für ihre BTV-Leistungsklassenwertung ge-
winnen. 
Diesen Winter werden für die besonders Trainings-
fleissigen,  DTB - Sportabzeichen (Ball-Platzierungen) in 
verschiedenen Altersklassen vegeben. Alle Veran-
staltungstermine werden in der Tennishalle ausge-
schrieben und auch in der Tagespresse angekündigt. Auf 
dem Bild aus dem Archiv der Werdenfelser Tennisschule, 
Hans  Alberino: Ehemalige Tennisschnupperer in der 
Oberammergauer  Tennishalle nach dem Training.

Sport
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Abend des offenen Betriebs 

Unternehmer treffen Unternehmer
"Abend des offenen Betriebs wird nach 
großem Erfolg weitergeführt"

Der erste Abend des "offenen Betriebs" am 11. Juni in der 
Töpferei Lampe von Barbara Lampe und im Haushalts-
warengeschäft von Maria Mücke war ein voller Erfolg. Es 
fanden sich gut 30 interessierte Gäste ein. Dieser Abend 

war sowohl für die 
G a s t g e b e r  a l s  
auch für die Gäste 
e i n e  w a h r e  
Bereicherung.
D e r  G e d a n k e ,  
"sich besser ken-
nen und schätzen 
l e r n e n "  w u r d e  
durch die breite 
Information der 
beiden Unterneh-
merinnen und des 
regen Austauschs 
bestens gelebt. 

Das  Foto zeigt Maria von Mücke in Aktion. 
(Foto: Barbara Lampe)

So beschloss man in der Umsetzungsgruppe "Wirt-
schaft" eine Weiterführung dieser Veranstaltungsform in 
2013 und auch 2014. Die Termine werden von Barbara 
Lampe und Josef Zwink koordiniert und mit fachlicher 
Unterstützung der Firma Qualikom umgesetzt.
"Wir sind sehr stolz, dass wir bereits zum jetzigen 
Zeitpunkt alle Termine bis Ende 2014 mit Firmen aus 
Oberammergau belegen konnten", so Barbara Lampe. 
Eingeladen werden speziell alle Unternehmerinnen und 
Unternehmer aus Oberammergau. 
So stehen die nächsten Termine bereits fest:

Christian Klotz

Druckerei Weixler GmbH 
am 22. Oktober 2013  
Beginn ist um 19.30 Uhr

Das erwartet die Gäste:
• Die Firmengeschichte und die Geschichte des 

Druckwesens (Entstehung, Buchdruck, Satztechnik)
• Fertigung eines Druckerzeugnisses: "Nachrichten aus 

dem Dorf"
• Nähere interessante Informationen zu den 

Fertigungsmaschinen
• Kennenlernen von verschiedenen Papier - und 

Kartonsorten

Buchhandlung und Bürobedarf Schwarz 
am 18. November 2013
Beginn ist um 19.30 Uhr

Das erwartet die Gäste:
• Vorstellung des Betriebs und der Serviceleistungen
• Vorstellung Materialversorgung für Unternehmen
• praktische Vorstellungen der Leistungen 

(Buch binden, laminieren)
• Einblick in die Logistik des Buchhandels
• Zukunftsperspektiven des deutschen Buchhandels

Bei beiden Terminen werden die Gäste von den Gastge-
bern mit Getränken und kleinen Häppchen verwöhnt. 
Daher werden die Selbständigen und Unternehmer, die 
an diesen Terminen teilnehmen wollen, gebeten, sich im 
Vorfeld verbindlich bei Barbara Lampe unter Telefon 
08822/6865 anzumelden.

Aktionen für und mit den Gewerbebetrieben

Neues Gemeindeblatt 
- Plattform für Ihr Unternehmen 

Liebe Selbständige und Gewerbetreibende aus Ober-
ammergau,

das neue Gemeindeblatt "Nachrichten aus dem Dorf" 
wird nun alle zwei Monate an jeden Haushalt in der 
Gemeinde Oberammergau auf dem Postwege verteilt.  

Das neue Gemeindeblatt ist somit ein optimaler 
Kommunikationsweg für Ihr Unternehmen. Für Ihr 
Unternehmen entsteht so eine neue Plattform, alle 
Bürgerinnen und Bürger in der Gemeinde Oberammer-
gau direkt anzusprechen. Auf zwei Seiten bieten wir pro 
Ausgabe den Unternehmern vor Ort günstige Anzeigen-
schaltungen an. 

Auf der nächsten Seite erhalten Sie einen Preisspiegel 
und ein Buchungsformular. 
Folgende Voraussetzungen sollen erfüllt werden:
• Buchung über das anhängende Buchungsformular 

(auch online) für die zweite Ausgabe bis zum
28. November 2013 (Erscheinungstermin 12.12.2013)

• Sie reichen ein fertig gestaltetes und druckfähiges 
Inserat in Farbe oder s/w per E-Mail an:

 nachrichten@gemeinde-oberammergau.de  ein.
• Format „pdf“ (Schriften in Pfade umgewandelt) oder 

in Format „jpg“ (in CMYK – Vierfarbmodus)
• Buchbar ist maximal ein Inserat für die nächste 

Ausgabe
• Die Gemeinde Oberammergau stellt Ihnen eine 

Rechnung für das Inserat

Gerne stehen Ihnen bei Rückfragen und als Hilfe 
Frau Windirsch (08822/322-35) und 
Herr Scheuerer (08822/322-29) zur Verfügung.   

Wir freuen uns über Ihr Inserat in den neuen "Oberam-
mergauer Nachrichten aus dem Dorf".

Mit freundlichem Gruß

Arno Nunn 
1. Bürgermeister

Auftraggeber, Firma

Name

Vertreter

Straße/Nr.

PLZ, Ort

Telefon

eMail

Ausgabe: ________/__________  (z.B. 1/2014)

Größe und Preise:

Abgabetermin der Vorlagendatei ist immer mind. 
5 Tage vor dem jeweiligen Redaktionsschluss.
Anzeigenvorlagen schicken Sie bitte an:
nachrichten@gemeinde-oberammergau.de

1/2 Seite quer (186x125mm) 180 €  

1/2 Seite hoch (90x255mm) 180 €

1/3 Seite quer (186x82mm) 120 €

1/4 Seite quer (186x60mm) 90 €

1/4 Seite hoch (90x125mm) 90 €

1/8 Seite quer (90x60mm) 45 €

Die Datenanlieferung erfolgt als fertig gestaltete 
Anzeigenvorlage im Dateiformat:

doc (alle Schriften mitliefern)

jpg (cmyk 4-Farb-Modus)

cdr (alle Schriften mitliefern)

per Email

tif (cmyk 4-Farb-Modus)

eps (alle Schriften in Pfade)

pdf (alle Schriften in Pfade)

liegt bereits vor

Anzeigenschaltung
Die detaillierten Informationen zur Anzeigenschaltung finden Sie 
auch auf unserer Website www.gemeinde-oberammergau.de als 
PDF-Datei zum Download. 
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Formblatt zur Schaltung einer privaten Kleinanzeige im Gemeindeblatt Oberammergau

Bitte ausfüllen: Satzzeichen, Leerzeichen und Trennstriche gelten je als 1 Zeichen.

Text

Überschrift (1. Zeile fett 14 Punkt = ca 28 Zeichen) kann auch mittig gesetzt werden             mittig

Text (bis zu 5 Zeilen normal 11 Punkt = ca 38 Zeichen)

Herausgeber:
Gemeinde Oberammergau, 1. Bürgermeister Arno Nunn
Schnitzlergasse 5, 82487 Oberammergau

Redaktionsleitung und Anzeigenverwaltung:
Arno Nunn, 1. Bürgermeister
nachrichten@gemeinde-oberammergau.de

Layout und Gestaltung: 
SMS Stöger-Medien-Service GmbH, 83278 Traunstein

Konzeption und konzeptionelle Begleitung:
Christian M. Klotz, Qualikom Grabenstätt

Druck: 
Druckerei Weixler, Kleppergasse 6, D-82467 Oberammergau
Telefon +49 (0)8822 - 829, Telefax +49 (0)8822 - 3670
www.druckerei-weixler.de

Auflage und Verteilung:  Gesamtauflage 2500 Exemplare
Verteilung an alle Haushalte im Gemeindegebiet
Auslage im Rathaus, Touristinfo etc.

Impressum

Haftung: Für den Inhalt der Inserate ist der jeweilige Auftraggeber verantwortlich. Dieser trägt auch die alleinige Haftung bei etwaigen in der 
Anzeige enthaltenen oder durch diese  indizierten Rechts- oder Urheberrechtsverletzungen. Die Gemeinde Oberammergau und deren Mit-
arbeiter sind von jeglicher Haftung ausgeschlossen.

Die detaillierten Informationen zur Anzeigenschaltung finden Sie auch auf unserer Website www.gemeinde-oberammergau.de als PDF-Datei 
zum Download. 
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungsdaten Ammergauer Alpen GmbH  -  Zeitraum von 01.10.2013 bis 30.11.2013

11. /12. Oktober, Freitag / Samstag

13. Oktober, Sonntag

16. Oktober, Mittwoch

18. / 19. Oktober, Freitag / Samstag

20. Oktober, Sonntag

26. Oktober, Samstag

18.00 Uhr Turandot
Kleines Theater
Oberammergau

16.00 Uhr Turandot
Kleines Theater
Oberammergau

19.30 Uhr Vortrag "Erholsamer Schlaf"
Waldburg-Zeil Kliniken
Rheumazentrum Oberammergau

18.00 Uhr Turandot
Kleines Theater
Oberammergau

16.00 Uhr Turandot
Kleines Theater
Oberammergau

8.00 Uhr Floh- und Trödelmarkt
Festplatz
Oberammergau

35

27. Oktober, Sonntag

31. Oktober, Donnerstag

8. November, Freitag

09. / 10. November, Samstag / Sonntag

13. November, Mittwoch

11.00 Uhr Floh- und Trödelmarkt
Festplatz
Oberammergau

18.00 Uhr Singspiel "Fenja - Fuchstochter"
Ammergauer Haus
Oberammergau

20.00 Uhr Halloween Boogie Bash
Kleines Theater
Oberammergau

20.00 Uhr Han's Kaffl - Unterricht bis der 
Denkmalschutz kommt
Ammergauer Haus
Oberammergau

18.00 Uhr Kindermusical "Von Müttern und 
anderen Schwierigkeiten" 
Kleines Theater
Oberammergau

19.30 Uhr Vortrag "Krank nach Zeckenbiss-
Borreliose erkennen und wirksam
behandeln"
Waldburg-Zeil Kliniken
Rheumazentrum Oberammergau

16. November, Samstag

17. November, Sonntag

23. November, Samstag

8.30 Uhr Flohmarkt für Sportartikel und
Sportbekleidung
Ammergauer Haus
Oberammergau

18.00 Uhr Kindermusical "Von Müttern und
anderen Schwierigkeiten"
Kleines Theater
Oberammergau

18.00 Uhr Kindermusical "Von Müttern und
anderen Schwierigkeiten"
Kleines Theater
Oberammergau

20.00 Uhr Kathrein - Tanz
Kleines Theater
Oberammergau

20.00 Uhr Sommerkonzerte Oberammergau
Konzert mit Blaskapelle des Musik-
vereins Oberammergau und 
Gästebegrüßung durch den Vermieter-
verein "ProGast e.V."
Ammergauer Haus
Oberammergau

Jeden Montag
17.00 Uhr
Tauchen im Erlebnisbad WellenBerg
Erlebnisbad WellenBerg

Jeden Sonntag und Dienstag
13.00 Uhr
Königliche Kutschenfahrt
Touristinformation Oberammergau 
ins Graswangtal
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Ausgabe 1   |   Oktober 2013

O b e r a m m e r g a u e r

In dieser Ausgabe:

Aktuelles aus der Gemeinde

Bürgerbeteiligung

Aus dem Vereinsleben in Oberammergau

und viele weitere Berichte

NACHRICHTEN
aus dem Dorf

Anders.  Begeisternd.  Leidenschaftlich.
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